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Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12
Polizei 1 10
Rettungsleitstelle Gotha 03621 / 36550
Gift 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa) 0361 / 51 113
Gasversorgung (Thüringer Energienetze) 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer Energienetze) 0361 / 73 90 73 90
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188
99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz des
Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46
99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet: www.landesarbeitsgericht.
thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5, 99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha
Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Beratung für Men-
schen
mit Beeinträchtigung

Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801
Besucheradresse: Schöne Aussicht 5,
Haus C, 2. Etage
Postanschrift: 18. März - Straße 50

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1,
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof
Gelände des Landgutes Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle, 18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Führungszeugnis
(Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt 
im OT Neudietendorf

Gelbe Säcke Sie erhalten die gelben Säcke
zu den Sprechzeiten der Ortschafts-
bürgermeister:
Ortschaft Apfelstädt:
dienstags  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Gamstädt:
dienstags  von 18.00 bis 20.00 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat in
Kleinrettbach
Ortschaft Ingersleben:
dienstags  von 16.00 bis 18.30 Uhr
Ortschaft Neudietendorf:
dienstags  von 16.00 bis18.00 Uhr
Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu 
den Öffnungszeiten der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
dienstags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 bis 18.00 Uhr
freitags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
weiterhin auch auf dem Wertstoffhof 
OT Kornhochheim

Gericht
(auch Fragen zu Nach-
lassgericht, Gerichtsvoll-
zieher, Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18, 99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Do: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 - 
16.00 Uhr durchgeführt
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Landesamt für Vermes-
sung und Geoinforma-
tion Gotha

Schlossberg 1, 99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@tlvermgeo.
thueringen.de
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do  13.00 - 15.30 Uhr
Di  13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulas-
sung

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, 
Tausch. Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
ReisepässeKinderrei-
sepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Polizei
(Strafanzeigen, Anfra-
gen)

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas 
Wende, bietet regelmäßig (bis auf 
Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im 
Ortsteil Neudietendorf in der Gemein-
deverwaltung, Zinzendorfstraße 1 eine 
Sprechstunde an. Nutzen Sie dazu 
vorzugsweise die Zeit oder vereinba-
ren Sie innerhalb dieser Zeit Tel. (03 62 
02) 2 00 11 einen anderen Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher 
Verpflichtung nicht in Neudietendorf 
anwesend sein kann, wählen Sie bitte 
eine der angegebenen Telefonnum-
mern in Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha, Sozialamt
Mauerstraße 20, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle besteht 
darin, eine gütliche Einigung der Par-
teien herbeizuführen und dem Bürger 
dadurch ein langwieriges und teures 
gerichtliches Verfahren zu ersparen. 
Schlichtungsverfahren werden in bür-
gerlichen Rechtsangelegenheiten und 
Strafsachen durchgeführt.Im Bedarfs-
fall und zu Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende 
Schiedsperson telefonisch unter der 
Nummer 0151 11344815 zu erreichen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim), 99192 Nesse-Apfelstädt / OT 
Kornhochheim, Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhoch-
heim), 99192 Nesse-Apfelstädt / OT 
Kornhochheim, Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz: Reuterstraße 2 a
99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@finanzamt-gotha.thue-
ringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ostbahn-
hof bis Haltestelle Reuterstraße)

Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a
99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00

Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34
99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1010
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim
OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag:  15.00-18.00 Uhr
Freitag:  10.00-18.00 Uhr
Samstag:  08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer frei-
tags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr.

Wohnungsgesellschaft Neudietendorfer Wohnungsgesell-
schaft mbH
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail: a.buhlau@wg-neudietendorf.de

Wohnungsbauförde-
rung

Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20
Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
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Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) (036202) 8 40 44
Amtsblatt (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66

*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit   von 09.00 bis 12.00 Uhr
und   von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit   von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, 
dem 21. August 2019.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 09 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 06. 
August 2019, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 09/2019 umfasst den Redaktionszeitraum:

21.08.2019 - 17.09.2019

Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt
Der Termin für die nächste Gemeinderatssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung der Termine der  
Sitzungen des Haupt- und Finanzaus- 
schusses der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Ge-
meinde Nesse-Apfelstädt findet am Dienstag, dem 20.08.2019 
um 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung 
im Verwaltungsgebäude, Zinzendorfstraße 1, im Ortsteil Neudie-
tendorf statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Mitglieder des Gemeinderates haben in ihrer Sitzung am 
20.06.2019 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 19-0064
Besetzung des Haupt- und Finanzausschusses
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 20.06.2019 den Haupt- und Finanzausschuss 
mit folgenden Gemeinderatsmitgliedern zu besetzen:

Partei/Wählergruppe/ 
Fraktion:

Name Ausschuss-
mitglied:

Stellvertreter:

1. Christlich Demo-
kratische Union 
Deutschland CDU / 
Bündnis 90 / 
Die Grünen

Stephen Krumrey Cliff Kranhold

2. Christlich Demo-
kratische Union 
Deutschland CDU / 
Bündnis 90 / 
Die Grünen

Rico 
Heinemann

Annette Theile

3. Sozialdemo-
kratische Partei 
Deutschlands SPD

Andreas Schreeg Peter Leuteritz

4. Freie Wähler- 
gemeinschaft 
Nesse-Apfelstädt

Steffen Thörmer Sebastian 
Schlottermüller

5. Frei Wähler- 
gemeinschaft 
Nesse-Apfelstädt

Dr. Jörn-Ulrich 
Trautmann

Mario Baumann

6. Freie Wähler 
Neudietendorf

Thomas Dittmar Dr. Hans-Ulrich 
Greiner

Beschluss Nr. 19-0065
Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrates der Neudieten-
dorfer Wohnungsgesellschaft mbH
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt weist in sei-
ner Sitzung am 20.06.2019 den Bürgermeister an, in der nächs-
ten Gesellschafterversammlung die folgenden Mitglieder des 
Aufsichtsrates der Neudietendorfer Wohnungsgesellschaft mbH 
zu bestellen:
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Partei/Wählergruppe/
Fraktion:

Name:

1. Christlich Demokratische 
Union Deutschlands CDU / 
Bündnis 90 / Die Grünen

Scott Quade

2. Christlich Demokratische 
Union Deutschlands CDU / 
Bündnis 90 / Die Grünen

Matthias Göring

3. Sozialdemokratische Partei 
Deutschland SPD

Andreas Schreeg

4. Freie Wählergemeinschaft 
Nesse-Apfelstädt

Annette Hintze

5. Freie Wählergemeinschaft 
Nesse-Apfelstädt

Josephine Amm

6. Freie Wählergemeinschaft 
Neudietendorf

Dr. Hans-Ulrich Greiner

Beschluss Nr. 19-0062
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 16.05.2019
Der Gemeiderat stimmt in seiner Sitzung am 20.06.2019 der 
vorliegenden Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 16.05.2019 zu.
Beschluss Nr. 19-0066
Zustimmung zum Mietvertrag mit der Deutsche Funkturm 
GmbH Antennenträger Apfelstädt
Der Gemeiderat beschließt in seiner Sitzung am 20.06.2019 dem 
Abschluss eines Mietvertrages mit der DFMG über den Standort 
einer Funkübertragungsstelle auf dem Flst. 29/100, Flur 2, Ge-
markung Apfelstädt, zuzustimmen.

Berichtigung
zur öffentlichen Bekanntmachung des festgestellten 
Wahlergebnisses der Wahl des Ortschaftsrates der 
Ortschaft Apfelstädt am 26.05.2019

Aufgrund eines offensichtlichen Schreibfehlers wurde im Amts-
blatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vom 19.06.2019 (Nr. 
07/2019) eine fehlerhafte Sitzverteilung auf die Wahlvorschläge 
für den Ortschaftsrat Apfelstädt angegeben.

Korrekt muss die Bekanntgabe wie folgt lauten:
Von den gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Kennwort des 
Wahlvorschlages

Stimmen Prozent Sitze

DIE LINKE.- Offene Liste 295 14,7 1
Freie Wählergemeinschaft 
Apfelstädt

1708 85,3 7

Gesamt 2003 100,0 8

Da es sich hierbei nur um einen offensichtlichen Schreibfehler 
handelt, ergeben sich keine weiteren Veränderungen zur Be-
kanntmachung des festgestellten Wahlergebnisses der Wahl des 
Ortschaftsrates der Ortschaft Apfelstädt am 26.05.2019. Die Be-
kanntgabe der Stimmverteilung auf die einzelnen Bewerber und 
die Feststellung der für den Ortschaftsrat gewählten Bewerber 
ist im Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vom 19.06.2019 
(Nr. 07/2019) ordnungsgemäß erfolgt.

Nesse-Apfelstädt, den 03.07.2019
gez. Andreas Guhr
Wahlleiter

Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
14.01.2019 Neudietendorf 001/2019 Handy Nokia C2-01
30.04.2019 Kornhochheim 008/2019 Mifa-Herrenrad, rot
04.05.2019 Neudietendorf 009/2019 Damenfahrrad, silber
07.05.2019 Apfelstädt 010/2019 einzelner Schlüssel
21.05.2019 Apfelstädt 011/2019 2 Schlüssel am Ring
01.07.2019 Neudietendorf 014/2019 2 Schlüssel mit Anhänger

Trott
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf

Restmülltonne 26.07.2019 31.07.2019 02.08.2019 31.07.2019 26.07.2019 05.08.2019
16.08.2019 21.08.2019 23.08.2019 21.08.2019 16.08.2019

Biotonne 31.07.2019 19.07.2019 31.07.2019 19.07.2019 31.07.2019 31.07.2019
14.08.2019 02.08.2019 14.08.2019 02.08.2019 14.08.2019 14.08.2019

16.08.2019 16.08.2019
Gelber Sack 24.07.2019 24.07.2019 24.07.2019 24.07.2019 24.07.2019 24.07.2019

07.08.2019 07.08.2019 07.08.2019 07.08.2019 07.08.2019 07.08.2019
21.08.2019 21.08.2019 21.08.2019 21.08.2019 21.08.2019 21.08.2019

Papiertonne 13.08.2019 23.07.2019 13.08.2019 23.07.2019 13.08.2019 13.08.2019
20.08.2019 20.08.2019

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr und am Abfuhrtag spätestens bis 
6.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.
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§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.

Nesse-Apfelstädt, den 17.06.2019
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachungsvermerk
Mit Schreiben vom 07.06.2019 hat das Landratsamt Gotha 
als Rechtsaufsichtsbehörde (AZ.: 05/La) den Eingang der am 
16.05.2019 vom Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
beschlossenen Haushaltssatzung der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt für die Haushaltsjahre 2019/2020 (Beschluss-Nr. 19-0043) 
bestätigt.
Die Satzung darf gemäß § 57 Abs. 3 Satz 2 i.V.m. § 21 Abs. 
3 Satz 3 ThürKO vor Ablauf eines Monats nach Erhalt der Ein-
gangsbestätigung bekannt gemacht werden, die Eingangsbestä-
tigung ist am 14.06.2019 eingegangen. Genehmigungspflichtige 
Bestandteile enthält die Haushaltssatzung der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt nicht.

Hinweis gem. § 21 Abs. 4 ThürKO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunalord-
nung enthalten oder aufgrund der Thüringer Kommunalordnung 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen der vorstehenden 
Haushaltssatzung nach Ablauf eines Jahres seit der Bekanntma-
chung gem. § 21 Abs. 4 ThürKO nicht mehr geltend gemacht wer-
den kann, es sei denn, die Vorschriften über die Genehmigung, 
die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung sind 
verletzt worden oder der Form- oder Verfahrensfehler ist gegen-
über der Gemeinde Nesse-Apfelstädt vorher unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
gerügt worden.
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt für die 
Haushaltsjahre 2019/2020 sowie der Hinweis gem. § 21 Abs. 4 
ThürKO werden im Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Nr. 
8/2019 vom 17.07.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Öffentliche Auslegung und anschließende Einsichtnahme
Der Haushaltsplan der Gemeinde Nesse-Apfelstädt für die 
Haushaltsjahre 2019/2020 mit all seinen Bestandteilen liegt 
gem. § 57 Abs. 3 ThürKO zu jedermanns Einsichtnahme wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten in der Zeit von Donnerstag, den 
18.07.2019 bis Mittwoch, den 31.07.2019 am Sitz der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt, OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 
Nesse-Apfelstädt im Sekretariat des Bürgermeisters (Zimmer 1) 
öffentlich aus.
Nach Ablauf dieser Frist besteht weiterhin während der übli-
chen Dienstzeiten am Sitz der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, OT 
Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1, 99192 Nesse-Apfelstädt, 
Haupt- und Finanzverwaltung (Zimmer 02) die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme in die Haushaltssatzung bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung des Haushaltsjah-
res 2020 nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO.

Nesse-Apfelstädt, den 17.06.2019
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Achtung Zahlungstermin!
Die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse - Apfelstädt macht 
darauf aufmerksam, dass zum 01. Juli 2019 folgende Abgaben 
fällig waren:

Hundesteuer 2019
Grundsteuer 2019 (Jahreszahler)
Friedhofsgebühren 2019

Für alle Zahlungsverpflichtungen, deren Grundlage sich nicht 
geändert hat, gelten die zuletzt ergangenen Bescheide, und die 
dort für die Folgejahre festgesetzten Zahlungstermine, bis zum 
Erhalt eines neuen Bescheides fort.
Wir bitten alle Zahlungspflichtigen bei Überweisungen und Ein-
zahlungen das Kassenzeichen unbedingt anzugeben.

Bankverbindung:
IBAN: DE40120300001005398787
BIC: BYLADEM 1001

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweisdokument 

sind mitzubringen
Öffnungszeiten: Donnerstag  von 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag  von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt der 
Wertstoffhof geschlossen.
Die Entsorgung von Sonderabfall (Schadstoffmobil) erfolgt im-
mer freitags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr.

Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Haushaltssatzung

der Gemeinde Nesse-Apfelstädt (Landkreis Gotha) 
für die Haushaltsjahre 2019/2020

Aufgrund der §§ 55 ff. ThürKO erlässt die Gemeinde Nesse-Ap-
felstädt folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
2019/2020 wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungs-
haushalt
2019: in den Einnahmen und Ausgaben mit 8.987.420,00 €
2020: in den Einnahmen und Ausgaben mit 9.061.340,00 €
und im Vermögenshaushalt
2019: in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.065.590,00 €
2020: in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.123.000,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind im Haushaltsjahr 2019 und im Haushaltsjahr 
2020 nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
im Haushaltsjahr 2019 und im Haushaltsjahr 2020 nicht festge-
setzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden im Haushaltsjahr 2019 und im Haushaltsjahr 2020 
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (A)

271 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 389 v.H.
2. Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird

im Jahr 2019 auf 1.450.000,00 € und
im Jahr 2020 auf 1.500.000,00 €

festgesetzt.

§ 6
entfällt
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Eine einfache und bequeme Möglichkeit ist das Lastschriftein-
zugsverfahren. Hierbei übernimmt die Gemeindekasse die Ver-
antwortung für einen pünktlichen Zahlungseingang.
Ein entsprechender Vordruck (SEPA-Lastschriftmandat) finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Nesse-Apfelstädt.
Bei erteilter Abbuchungserlaubnis ist auf ausreichende Kontode-
ckung zu achten. Durch Rückbuchung entstehende Bankgebüh-
ren sind vom Zahlungspflichtigen zu erstatten.
Geänderte Bankverbindungen müssen mindestens 2 Wochen 
vor Fälligkeit bei der Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Ap-
felstädt angegeben werden.

Weitere Zahlungstermine für 2019:
15.08.2019
15.11.2019

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die gesetzlich festgelegten 
und mit den Abgabebescheiden bekanntgegebenen Zahlungs-
termine einzuhalten.
Bei Fragen zu Ihrem aktuellen Zahlungsstand wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindekasse der Gemeinde Nesse-Apfelstädt un-
ter der Telefonnummer 036202/84022 oder 036202/84027.

Kasse
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Gemeinde Nesse-Apfelstädt sucht Bufdi!
Möchten Sie Ihre Zeit sinnvoll nutzen?

- Haben Sie zwischen sechs und 12 Monaten Zeit, in der Sie 
sich für das Allgemeinwohl engagieren möchten?

- Finden Sie zurzeit keinen geeigneten Ausbildungs- bzw. 
Studienplatz oder müssen Sie darauf warten?

- Sind Sie eine Weile aus dem Joballtag ausgestiegen, z.B. 
wegen einer Kinderpause, und möchten ohne Druck neue 
Erfahrungen und Referenzen sammeln?

- Möchten Sie eine Lern- oder Alltagspause einlegen und 
diese praktisch füllen?

- Haben Sie Ihre Vollzeitschulpflicht erfüllt?

Werden Sie Freiwillige / r im Bundesfreiwilligendienst, denn ...
- Sie können wertvolle Erfahrungen sammeln, interessante 

Menschen kennenlernen und sich in Ihrer Persönlichkeit 
entwickeln!

- Sie legen den ersten Stein für die Zukunft, denn der Bun-
desfreiwilligendienst kann als Praktikum anerkannt werden!

- Sie erhalten ein Taschengeld!
- Bei den Sozialversicherungen ist der Bundesfreiwilligen-

dienst einem Ausbildungsverhältnis gleichgestellt, es 
werden Beiträge für Renten- Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung gezahlt!

Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt sucht Freiwillige für
- vier Einsatzstellen im Bauhof der Gemeinde,
- zwei Einsatzstellen in der Freiwilligen Feuerwehr,
- zwei Einsatzstellen im Heimatmuseum und
- drei Einsatzstellen in den Kindertageseinrichtungen der 

Gemeinde.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie ab sofort an die

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Bewerbungskosten von 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nicht übernommen werden kön-
nen und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurücksenden, die 
einen frankierten DIN-A4-Umschlag enthalten. Ansonsten gehen 
wir davon aus, dass Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen ver-
zichten und werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens die 
Unterlagen ordnungsgemäß vernichten.

Nesse-Apfelstädt, 03.07.2019
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bürgerinformation

Bauvorhaben: Gemeinschaftsmaßnahme Neuverlegung 
Schmutzwasserkanal, Sanierung Misch-
wasserkanal, Erneuerung Nebenanlagen, 
Neubau Bushaltestelle mit Wendeschleife
Brühl, OT Kleinrettbach
Verlegung Omnibusersatzhaltestelle, OT 
Kleinrettbach, Fläche vor dem Hofladen

Sehr geehrte Damen und Herren,
auf Grund der Vorbereitung und Durchführung des diesjährigen 
Hoffestes ist die Verlegung der o.g. Ersatzbushaltestelle für den 
Zeitraum vom 24.07.2019 bis zum 31.07.2019 erforderlich.
Diese Ausweichbushaltestelle befindet sich im o.g. Zeitraum im 
Dornenweg vor der geschlossenen Einfahrt zum Gelände der 
Agrar GmbH (siehe Lageplan).
Wir bitten Sie, im oben genannten Zeitraum die Durchfahrt im 
Dornenweg für Busse und Rettungsfahrzeuge freizuhalten.
Bauverwaltung

Mitteilungen

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt:
Jeweils zu den Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters.

Öffnungszeiten Museum

Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag
 von 14 – 18 Uhr
sowie nach Voranmeldung 
unter Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns
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4. Die Projektträger der besten Ideen werden aufgefordert, ei-
nen umfassenden Förderantrag zu stellen.

5. Die Förderanträge werden an die Bewilligungsbehörde wei-
tergereicht.

6. Nach Erhalt eines Bewilligungsbescheids können Sie Ihre 
Idee verwirklichen.

Zur Förderregion gehören die Gemeinden der Landkreise Go-
tha und Ilm-Kreis mit weniger als 10.000 Einwohnern sowie die 
südwestlichen, ländlich geprägten Ortsteile der Stadt Erfurt (Töt-
telstädt, Ermstedt, Gottstedt, Schmira, Möbisburg-Rhoda, Mols-
dorf, Waltersleben, Egstedt und Alach).
Die Vorhaben dürfen noch nicht begonnen worden sein. Ein 
Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht.
Das Teilnahmeformular und die Auswahlkriterien können Sie auf 
der Internetseite der RAG unter www.rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.
de/downloads einsehen.
Das LEADER-Management hilft bei der Entwicklung Ihrer Ideen 
und berät Sie zu Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten. Als 
AnsprechpartnerInnen stehen Ihnen Frau Andrea Tappenbeck 
(Tel. 0361/4413-216) und Herr Felix Scharbert (Tel.: -119) von 
der Thüringer Landgesellschaft mbH gerne zur Verfügung.
Das Teilnahmeformular reichen Sie bitte bis zum 31.08.2019 per 
Email oder postalisch bei folgender Adresse ein:

Thüringer Landgesellschaft mbH
RAG Gotha - Ilm-Kreis - Erfurt e.V.
Weimarische Straße 29 b
99099 Erfurt
kontakt@rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de

Interesse geweckt? Dann ergreifen Sie die Initiative! Wir freuen 
uns auf Ihre Projektideen

Schulen

Mein Ausflug zur Astroshow
Am Freitag den 07.06.2019 fuhren wir mit dem Zug nach Erfurt 
ins Stadion, um uns die Raumfahrt-Show des Deutschen Zent-
rums für Luft- und Raumfahrt anzusehen.
Wir erfuhren viel Interessantes über das Universum, z.B. wie 
der Mond seine Flecken bekam und der Mensch das Weltall er-
forscht.
Als Höhepunkt erzählte uns der deutsche Astronaut Alexander 
Gerst von seinem Aufenthalt auf der internationalen Raumsta-
tion. Ein bunt gemischtes Team von Frauen und Männern küm-
merten sich um zahlreiche Aufgaben und Projekte aus den ver-
schiedensten Bereichen der Medizin, Geografie und Biologie.
Besonders interessant waren die Experimente im Stadion. Für 
uns alle war es ein erlebnisreicher Tag, welcher uns noch lange 
im Gedächtnis bleiben wird.
Lewin Kaufmann -Klasse 4a-

Schülerinnen der Regelschule bitten um  
Mithilfe bei ihrer Projektarbeit
Liebe Leserinnen und Leser,
wir sind fünf Schülerinnen der Regelschule „Prof. Herman An-
ders Krüger“ in Neudietendorf. Im nächsten Schuljahr wollen wir 
im Rahmen unserer Projektarbeit eine Schulchronik erstellen. 
Ziel ist es, die geschichtlichen Besonderheiten der Schulbildung 
der verschiedenen Zeitepochen seit 1900 am Beispiel unserer 
Schule zu sammeln.
Für die Erstellung der Chronik benötigen wir Interviewpartner, die 
uns etwas über das Schulleben von früher erzählen können. Des 
Weiteren brauchen wir Bildmaterial, wie alte Klassenfotos, Bilder 
vom Schulleben, den Mitarbeitern und den Schulgebäuden.
Sie erreichen uns unter folgender E-Mailadresse: 
projektarbeit2020@web.de
Wir danken Ihnen für die Unterstützung und würden uns über 
eine positive Antwort von Ihnen freuen. 

Sollten Sie eine Kontaktadresse benötigen: Astrid Krause; Stra-
ße des Friedens 12; 99192 Neudietendorf; Tel.: 036202/799145

Jannika, Lilly, Luise, Pauline und Pauline

Es sind noch Bücher vorrätig!
Lieber Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
anlässlich des 900-jährigen Gründungsjubiläums unseres Orts-
teiles Ingersleben entstand das Buch „Ingersleben - Aus unse-
rer Dorfgeschichte“, das über 229 Seiten neben umfangreichen 
geschichtlichen Texten auch eine Vielzahl interessanter Fotos 
enthält.
Aufgrund der hohen Nachfrage im Jubiläumsjahr wurde eine 
Nachbestellung veranlasst - von dieser sind nun noch einige Ex-
emplare vorrätig.
Diese können bei Interesse über Frau Reuter (Kasse) im Ver-
waltungsgebäude, Zinzendorfstraße 1 im OT Neudietendorf zu 
einem Preis von 15,00 EUR erworben werden.
Christian Jacob
Bürgermeister

Projektaufruf zur Einreichung von LEADER-
Projektvorhaben in der Region Gotha –  
Ilm-Kreis – Erfurt gestartet!
Zahlreiche Projektideen wurden dank der LEADER-Förderung 
bereits in der Region umgesetzt. Vom 01. Juli bis 31. August 2019 
können erneut innovative Projektideen in fünf thematischen Be-
reichen bei der Regionalen Aktionsgruppe Gotha-Ilm-Kreis-Erfurt 
e.V. eingereicht werden, um Ideen Wirklichkeit werden zu lassen.
Melden Sie Ihre Projektidee bei der Regionalen Aktionsgruppe 
(RAG) Gotha- Ilm-Kreis-Erfurt bis zum 31.08.2019 an, um an 
dem Auswahlverfahren für eine Projektförderung für die Jahre 
2020, 2021 und 2022 teilzunehmen. Da die europäische Förder-
periode nächstes Jahr endet, ist es nach derzeitigem Stand der 
vorerst letzte Projektaufruf der RAG.
Kommunen, Privatpersonen, Unternehmen und Vereine können 
sich bei der RAG mit Projekten und investiven Vorhaben um För-
dermittel der Europäischen Union aus dem EU-Programm LEA-
DER bewerben.
Voraussetzung ist, dass die Vorhaben noch nicht begonnen wur-
den und einem der fünf Themen zugeordnet werden können:
- PA19-a: Qualitätssteigerung touristischer Angebote und Infra-
strukturen
- PA19-b: Klimaschutz und nachhaltige Mobilität
- PA19-c: Regionale Produkte
- PA19-d: Ehrenamt und Dorfgemeinschaft
- PA19-e: Naturschutz

Und so sieht der Ablauf aus:
1. Nehmen Sie ab dem 01.07.2019 unverbindlich Kontakt zum 

LEADER-Management auf.
2. Füllen Sie den Antrag auf Teilnahme mit Ihrer Projektidee 

aus und lassen Sie sich dabei kostenlos durch das LEADER-
Management beraten.

3. Die bis zum 31.08.2019 eingereichten Teilnahmeformulare 
werden in einem transparenten Auswahlverfahren zwischen 
Oktober 2019 und Januar 2020 anhand von Kriterien der Re-
gionalen Entwicklungsstrategie bewertet und ausgewählt.



Nr. 8/20199

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt

Juli/August 2019

Fr, 19.07. Versammlung
Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf e.V.
Wipfra

Sa, 27.07.
14.00 Uhr -
18.00 Uhr

Tag des offenen Hofes

Verein zur bäuerlichen Brauchtumspflege 
„Rettbacher Land“ e.V.
Hofladen
OT Kleinrettbach

Sa, 27.07. Sommertanz
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Am Hofladen
OT Kleinrettbach

Fr, 02.08.
20.00 Uhr Mitgliederversammlung

Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Fr, 02.08. -
So, 04.08.

Sommerfest und Kirmes

SV Fortuna und Kirmesverein
Sportplatz
OT Ingersleben

Fr, 09.08. Mitgliederversammlung
„Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.“
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

So, 11.08.
14.00 Uhr Kaffeeklatsch

Heimatverein
Heimatmuseum
OT Ingersleben

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 
1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 Uhr, geprobt 
wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.

Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6 im OT Neudietendorf.

Die Schalmeien Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an 
jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ statt. Beginn ist jeweils 19.30 Uhr.

Aerobic der Frauen findet jeden Mittwoch in der Zeit von 19.30 
Uhr - 20.30 Uhr in der Sporthalle im OT Gamstädt statt.

Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des 
jeweiligen Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben 
kann keine Gewähr übernommen werden.

Aus Vereinen und Verbänden

Eduard Fiedler Teil 14
Fortsetzung aus Heft 7

Der Schwind von der Wachsenburg

Die Wachsenburg wird in vielen Dingen an der Wartburg gemes-
sen. Diese Vergleiche sind durchaus legitim, entsprechen jedoch 
heute schon lange nicht mehr der Realität. Dazu gehört z.B. die 
bildnerische Ausstattung. Neben vielen anderen Arbeiten schuf 
Eduard Fiedler für die Wachsenburg eindrucksvolle Wandbilder, 
von denen heute keines mehr erhalten ist. Die ersten mussten 
bereits 1913, nur einige Jahre nach ihrer Entstehung, Umbau-
ten weichen. Mit der Umgestaltung der Burg zum Hotel in den 
1960er Jahren wurden die letzten beseitigt. Vielleicht haben 
diese Umstände ein großes Stück dazu beigetragen, die Wand-
malereien zu einer Legende werden zu lassen. Der Münchener 
Professor Moritz von Schwind hatte zu seiner Zeit die Wartburg 
ausgemalt. 1854/55 entstand z.B. der „Sängerkrieg“, der zu sei-
nen bekanntesten Werken zählt. Eduard Fiedlers Wandgemälde 
auf der Wachsenburg hatten unter den Burgbesuchern mit der 
Zeit ebenso einen guten Ruf und so kam er dazu, als „Schwind 
von der Wachsenburg“ benannt zu werden. Von Fiedlers Bildern 
haben sich zahlreiche Entwürfe und Postkarten erhalten, dazu 
kommen jedoch sehr wenige Fotos der Originalbilder.
Die Vor- und Gastzimmer im Palas der Wachsenburg stattete 
Fiedler ab 1902 mit umlaufender Malerei aus, die mit Humor und 
lustigen Versen die Burggeschichte zeigten, aber auch auf unter-
haltsame Art den moralischen Zeigefinger erhoben, darunter gab 
es auch eine Darstellung des Grafen von Gleichen mit seinen 
beiden Frauen.
Ein Traum Fiedlers und der Vereine um die Wachsenburg war die 
Ausmalung des Rittersaals. Entwurfskizzen dazu finden sich im 
Nachlass schon mit Datierungen vor dem Jahr 1900. 1930 war 
endlich die Zeit zur Verwirklichung gekommen, am 19.5.1930 
legte Fiedler Entwürfe für den Rittersaal im offiziellen Rahmen 
vor.
Unter dem Motto „Die Menschen am Berge“ sollten Szenen aus 
der Menschheitswerdung bis in die Gegenwart dargestellt wer-
den. Dabei standen die Berge der Drei Gleichen im Mittelpunkt, 
speziell der Burgberg der Wachsenburg. Sie sind stets in den 
vorhandenen Skizzen deutlich zu erkennen. Fiedlers früher Tod 
mit 60 Jahren verhinderte die Ausführung.
Dirk Koch
Trachtenverein
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Sommerfest  
in der Kleingartenanlage

Samstag, 10.08.2019  
14 bis 18 Uhr 

© andreaobzerova- stock.adobe.com

Genuss
Spezialitäten vom Grill

Kaffee & Kuchen
Getränke 

Eis

Kreativ gestalten
Porzellanmalerei

Papierüberraschung
Kartoffeldruck
Korbflechten

Insektenhotels 

Unterhaltung
Programme von Kitas aus Gotha 

und Dachwig 
Live-Musik mit Tanz

Lesung
Spielen & Lachen
Kinderschminken

Lachyoga
Hüpfburg

Moderation und 
Präsentation

der Gartenprojekte des 
Krügervereins mit  

Jens Haentzschel (MDR Garten)

Neu entdecken
Regionale Produkte
Kräuterspezialitäten

Kunsthandwerk & 
Verkauf durch

Nora e. V.
SABIT e. V. Tröchtelborn

TALISA e. V.

Kontakt & Fragen
Kleingartenanlage Löwenzahn 
Herr Schack, Tel.: 03621 700-104

Verein Prof. Herman A. Krüger e. V. 

Tel.: 036202 26-178  

www.kruegerverein.de

Ausflug mit dem Linienbus 870 
von Neudietendorf nach Mühlberg 
am Donnerstag 29. August 2019

Liebe Neudietendorfer Seniorinnen und Senioren,

wie wir gemeinsam beim 
letzten 60+ Treffen geplant 
haben, gibt es am Donners-
tag, 29. August 2019 eine 
Busfahrt nach Mühlberg mit 
Einkehr im „Cafè Spring“. 
Der Linienbus 870 fährt von 
Neudietendorf Busbahnhof 

Steig 3 um 13:12 Uhr (aktueller Plan) oder von Neudieten-
dorf Feuerwehr um 13:14 Uhr ab. Bitte kommen Sie 5 min. 
früher. Die Fahrkarten können im Bus gekauft werden. Im 
„Cafè Spring“ sind Plätze für uns reserviert. Kuchen, Eis und 
Getränke sowie die Busfahrt sind von jedem selber zu zah-
len. Die Rückfahrt ist sowohl 15:20 Uhr als auch 16:28 Uhr 
von Mühlberg möglich, so dass Sie dem entsprechend 15:44 
Uhr oder 16:53 Uhr wieder in Neudietendorf zurück sind.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Nachmit-
tag mit Ihnen und freuen uns über viele MitfahrerInnen.

Doreen Sammler und Christin Merten
Unsere Kontaktdaten sind: Frauen- und Familienzentrum 
im Verein Prof. Herman A. Krüger, Bergstraße 9, 99192 
Neudietendorf. Telefon: 036202 26232, dsammler@krue-
gerverein.de bzw. cmerten@kruegerverein.de.

Workout und Tanzen -  
dancit® macht es möglich!
Der Krügerverein bietet nicht nur einen kostenfreien Lachyog-
akurs mit Carsten Röstel ab 28.08.2019, sondern auch einen 
kostenfreien 8-teiligen dancit®- Kurs mit Michale Möller ab 
19.8.2019 an. Dieser findet jeweils montags, 17:30 - 18:30 Uhr 
im Saal des Bundes der evangelischen Jugend Mitteldeutsch-
land in der Drei-Gleichen-Str. 35 a, Neudietendorf statt.
dancit® by Christian Polanc verbindet Tanz mit grundlegenden 
Elementen aus Aerobic, Intervalltraining und Krafttraining, um 
bestmögliche Ergebnisse in Bezug auf Ausdauer, Körperstraf-
fung und Koordination sowie einen hohen Kalorienverbrauch zu 
erzielen.
dancit® ist nicht nur ein „verstecktes“ Workout, sondern auch 
ein „versteckter“ Solo-Tanzkurs. Mit dem Soloprogramm erler-
nen sie auch ohne Tanzpartner die grundlegenden Elemente 

Im August sind die Gruppen Literaturwerkstatt, Kreativwerkstatt 
und Bastelstammtisch in der Sommerpause.

Do, 01.08. Wandergruppe (Details bitte 
erfragen unter 036202/26232)

Mo, 19.08. 17:30 - 18:30 Uhr Kursbeginn Dancit
Di, 27.08. 17 Uhr Korbflechten
Mi, 28.08. 17:30 - 19:00 Uhr Kursbeginn Lachyoga-

Herbstkurs
Do, 29.08. 13 - 16 Uhr Treffen 60+ Neudietendorf, 

Ausflug nach Mühlberg

Sommertanz in Kleinrettbach 
am 27.07.2019
mit Live Style Band

Beginn: 20:00 Uhr (am Hofladen)
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Unsere Herbstkurse starten für Sie!
Der Sommer ist in voller Pracht und wir planen für Sie die Kurse 
für die Herbstzeit. Schauen Sie doch mal, was für Sie dabei ist:
Yoga sanft mit Doreen Sammler (zertifiziert), 10 x ab Mon-

tag, 09.09.2019, 13:30 - 15 Uhr, Drei-Gleichen-
Str. 35, Neudietendorf
Anmeldeschluss: 02.09.2019

Lachyoga mit Carsten Röstel, 8 x ab Mittwoch, 
28.08.2019, 17:30 - 19 Uhr, Raum der Woh-
nungsgenossenschaft, Str. des Friedens 34, 
Neudietendorf. Dieser Kurs ist kostenfrei und 
wird gefördert vom Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft.
Anmeldeschluss: 21.08.2019

Hatha Yoga mit Marie-Luise Kersten (zertifiziert), 10 x ab 
Donnerstag, 19.09.2019, 17:15 Uhr bzw. 19 
Uhr, Krügervilla Neudietendorf
Anmeldeschluss: 12.09.2019

dancit® mit Michael Möller, 8 x ab Montag, 19.08.2019, 
17:30-18:30 Uhr, Drei-Gleichen-Str. 35, Neu-
dietendorf. Dieser Kurs ist kostenfrei und wird 
gefördert vom Bundesministerium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft.
Anmeldeschluss: 14.08.2019

Tanzkurs Standard Latein, mit Michael Möller, 8 x ab 
Montag, 19.08.2019, 18:30-19:30 Uhr, Drei-
Gleichen-Str. 35, Neudietendorf
Anmeldeschluss: 14.08.2019

Bitte melden Sie sich für unsere Kurse mit dem Anmeldeformular an.
Dieses sowie weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite www.kruegerverein.de. Ansprechpartnerin ist Doreen 
Sammler
(036202 26 232 oder dsammler@kruegerverein.de).

Frauen- und Familienzentrum im Vereins Prof. Herman A. 
Krüger Neudietendorf

Senioren

Seniorengeburtstage im Juli/August 2019
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt

Frau Meinecke, Ingeborg 18.07.1934 85 Jahre
Frau Margraf, Susanne 21.07.1939 80 Jahre
Herrn Erdmann, Hans-Georg 28.07.1949 70 Jahre
Frau Rosenthal, Irmtraud 15.08.1944 75 Jahre

Ortsteil Gamstädt

Frau Wolff, Johanna 20.07.1939 80 Jahre
Frau Brade, Christa 28.07.1939 80 Jahre
Frau Rödiger, Brigitte 03.08.1944 75 Jahre

Ortsteil Ingersleben

Herrn Krone, Heinz 05.08.1944 75 Jahre

Ortsteil Kornhochheim

Frau Rückert, Veronika 23.07.1944 75 Jahre

Ortsteil Neudietendorf

Frau Groll, Ingeburg 19.07.1929 90 Jahre
Frau Heer, Margit 20.07.1949 70 Jahre
Herrn John, Harry 23.07.1934 85 Jahre
Herrn Nerling, Horst 23.07.1944 75 Jahre
Herrn Serfling, Günter 23.07.1949 70 Jahre

und Figuren der Standard- und Latein-Paartänze, sowie Salsa 
und Merengue und können gleichzeitig ihr tägliches Fitnesspro-
gramm absolvieren. dancit® kann ohne Vorkenntnisse begonnen 
werden. Sie benötigen nur bequeme Sportschuhe und Sportklei-
dung. Wer mehr zu dancit® erfahren möchte, schaut hier nach: 
www.dancit.de
Anmeldeschluss: ist der 14.08.2019. Bitte nutzen Sie hierfür das 
Anmeldeformular, welches Sie unter www. kruegerverein.de fin-
den. Ansprechpartnerin ist Doreen Sammler (telefonisch unter 
036202 26 232 bzw. per Email an dsammler@kruegerverein.de). 
Das Angebot wird gefördert vom Bundesministerium für Ernäh-
rung und Landwirtschaft.
Krügerverein Neudietendorf

„60+“Treffen in  
Nesse-Apfelstädt 2019

Krügerpark

Wir laden herzlich zu den nächsten  
Treffen 60 +in Ihrem Ortsteil ein.

Neudietendorf: Do, 29.08.2019 (Ausflug nach Mühlberg) und 
14.11.2019 von 14 - 16 Uhr, Saal der Wohnungsgenossen-
schaft, Straße des Friedens 34
Kornhochheim: Do, 05.09.2019 und 21.11.2019, 
14 - 16 Uhr, Feuerwehr Kornhochheim
Ingersleben: Di, 24.09.2019 und 26.11.2019, 
14 - 16 Uhr, Heimatmuseum Ingersleben
Kleinrettbach: Do, 12.09.2019 und 05.12.2019, 
14 - 16 Uhr, Bürgerhaus Kleinrettbach
Gamstädt: Do, 19.09.2019 und 12.12.2019,  
14 - 16 Uhr, Bürgerhaus Gamstädt

Kommen Sie gern vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Christin Merten & Doreen Sammler

Frauen- und Familienzentrum im Verein 
Prof. Herman A. Krüger e.V.
Telefon: 036202 26232
dsammler@kruegerverein.de
www.kruegerverein.de
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Donnerstag, 08.08.- 10.08.
Seebergen Camp der Begegnung
Sonntag, 11.08.
Seebergen 10.30 Uhr Regionaler Gottesdienst
Sonntag, 18.08.
Apfelstädt 10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum 

Schulanfang (Kornhochheim; Wan-
dersleben; Großrettbach; Ingerle-
ben; Neudietendorf)

Mühlberg 14.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Ge-
denken der heiligen Radegunde

Informationen

* Den Familien-Gottesdienst zum Schulanfang feiern unse-
re Kirchgemeinden gemeinsam am 18. August um 10.30 Uhr 
in der Apfelstädter Kirche. Eingeladen sind alle Schulanfän-
ger, die Teilnehmer der Christenlehre und Kinderkirchen und 
die Konfirmanden der 7.+8. Klasse mit ihren Familien und 
natürlich alle, die gern einen Gottesdienst besuchen.

* Vom 8.-10. August findet in Seebergen das Camp der Be-
gegnung mit vielfältigen Angeboten statt. Dazu sind alle In-
teressierten eingeladen. Zum Abschluss wird am 11.8. um 
10.30 Uhr im Pfarrhof Seebergen ein Regionalgottesdienst 
gefeiert.

* Der diesjährige Gottesdienst zum Gedenken der heiligen 
Radegunde findet am 18.08. um 14 Uhr in der Mühlberger 
Kirche statt.

Evang.- Lutherische Kirchgemeinde  
Neudietendorf und Herrnhuter  
Brüdergemeine Neudietendorf (Pfarrer Theile)

Sonntag, 21.07.2019
09.30 Uhr Gottesdienst, Johanniskirche
Sonntag, 28.07.2019
10.00 Uhr Gottesdienst, Saal der Brüdergemeine
Sonntag, 04.08.2019
09.30 Uhr Gottesdienst, Johanniskirche
Sonntag, 11.08.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit AM zum Gedenken an den 13. 

August 1727, Saal der Brüdergemeine
Sonntag, 18.08.2019
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Schulanfang, 

Apfelstädt

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Schellhorn)
sonntags: jeweils 09.15 Uhr und
dienstags: jeweils 18.00 Uhr

Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersle-
ben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

Gottesdienst

21. Juli - 5.n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Günthersleben
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seebergen
28. Juli - 6.n. Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Tüttleben
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
13:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
04. August - 7.n.Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
11: 00 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
06. August - Dienstag
10:00 Uhr Andacht und Gespräch in Tüttleben

Herrn Schmidt, Wolfram 26.07.1944 75 Jahre
Frau Frieße, Ute 04.08.1944 75 Jahre
Frau Göbel, Barbara 05.08.1949 70 Jahre
Frau Schäfer, Rosemarie 11.08.1939 80 Jahre
Herrn Sommer, Werner 13.08.1934 85 Jahre
Herrn Hennrich, Werner 14.08.1944 75 Jahre
Frau Thal, Sonnhild 17.08.1939 80 Jahre
Frau Loose, Annelies 18.08.1944 75 Jahre
Herrn Neuber, Horst 19.08.1939 80 Jahre
Frau Schieck, Elke 19.08.1944 75 Jahre

Gratulation zu den  
Ehejubiläen im Juli 2019
Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
gratuliert dem Ehepaar im

Ortsteil Neudietendorf:

Frau Heidrun und Herrn Josef Gürtler am 18. Juli 
2019 recht herzlich zum Ehejubiläum der Diaman-
tenen Hochzeit.

Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen!

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt  
Apfelstädt (Pfarrer Kramer)
mit den Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersle-
ben, Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf

Sonntag, 21.07.
Wandersle-
ben

10.30 Uhr Gottesdienst

Neudieten-
dorf

09.30 Uhr Gottesdienst (Johannis-Kirche)

Samstag, 27.07.
Apfelstädt 13.30 Uhr Trauung von Christine und Alexan-

der Reich und Taufe von Felix Reich 
(Kirche Apfelstädt)

Sonntag, 28.07.
Neudieten-
dorf

10.00 Uhr Gottesdienst (Brüdergemeine)

Sonntag, 04.08.
Apfelstädt 14.00 Uhr Gottesdienst
Wandersle-
ben

13.00 Uhr Gottesdienst

Ingersleben 10.30 Uhr Gottesdienst
Neudieten-
dorf

09.30 Uhr Gottesdienst
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Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

22. Kreisseniorentag bei den „Wölfen“

Einmal im Jahr lädt der Land-
kreis Gotha alle Senioren der 
Umgebung zum Kreisseni-
orentag ein. In diesem Jahr 
ist die Veranstaltung Teil der 
1240-Feier in der Gemeinde 
Wölfis. Am 20.06.2019 pünkt-
lich um 10.00 Uhr wurde durch 
den Landrat Onno Eckert 
der 22. Kreisseniorentag er-
öffnet. Anschließend traten 
die „Kleinen Wölfe“ aus dem 
Kindergarten mit einem tollen 
Programm auf. Alleinunterhal-
ter Jens Krumrich aus Behrin-
gen führte durch den Tag und 
heizte die Stimmung im Fest-
zelt mit Witz und seiner Musik 
auf. Es gab großartige, tänze-
rische Darbietungen, wie zum 
Beispiel die Aufführung der 
Tanzmariechen aus dem Kar-
nevalsverein Wölfis und die 
Barock Tanzgruppe Schloss 
Ehrenstein. Damit auch die 
musikalischen Darbietungen 
nicht zu kurz kamen, sorgte 

das Blasorchester von Wölfis mit ihrem Auftritt für die richtige 
Stimmung. Die Blasmusik spielt in Wölfis eine wichtige Rolle, 
denn sie hat das Dorf weithin bekannt gemacht und ihm den Bei-
namen „singendes klingendes Dorf“ eingebracht. Nach dem gan-
zen aufregenden Programm war es Zeit für eine Stärkung, beim 
gemeinsamen Kaffeetrinken wurde leckerer, selbstgebackener 
Kuchen verzehrt und gequatscht. Zahlreiche Senioren nahmen 
zusätzlich noch an verschiedenen Angeboten teil, um Wölfis und 
die Umgebung näher kennenzulernen. Die Meisten entschieden 
sich für die Kremserfahrt mit Besichtigung der Muna Crawinkel, 
der Auerochsenwiese und der Wölfiser Flur. Wieder andere fuh-
ren mit dem Bus zum „Truppenübungsplatz Ohrdruf“ und besich-
tigten dort das weitläufige Gelände.
Gegen 16.30 Uhr rollten die Busse wieder Richtung Heimat und 
somit ging ein fantastischer Tag mit vielen Erlebnissen zu Ende. 
Alle sind schon gespannt, wo der Kreisseniorentag im nächsten 
Jahr hinführt.
Seniorenbetreuerin
Petra Fröbel

11. August - 8.n.Trinitatis
10:30 Uhr Regional - Gottesdienst im Pfarrhof in Seebergen

Abschluss des Camps der Begegnung
18. August - 9.n. Trinitatis
09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn in 

Seebergen
10:40 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn in 

Cobstädt
Gemeindenachmittage
Cobstädt am Dienstag, 23.07.; 13.08. um 14:30 Uhr
Seebergen am Donnerstag, 25.07. um 14:30 Uhr
Tüttleben am Mittwoch, 24.07.; 14.08. um 14:30 Uhr

Donnerstag, 
08.08.

Freitag, 09.08. Sonntag, 11.08.

14:30 Uhr
Erzählkaffee mit 
einem Gast aus 
der Region

14:30 Uhr
Erzählkaffee mit 
einem Gast aus der 
Region

10:30 Uhr
Pfarrhof Gottesdienst 
mit dem Mühlberger 
Posaunenchor
anschließend ge-
meinsamer Mittags-
imbiss am „Mitbringe 
- Buffet“

16:30 Uhr
„Handwerk für 
Kinder“
Kreativ - Bastel - 
Bau
Angebote für 
Kinder

16:30 Uhr
Regenschirm golfen 
für Kinder und 
Erwachsene

18 Uhr
Stockbrot und 
Singen an der Feu-
erschale für Jung 
und Älter

18 Uhr
Familienabend mit 
Buffet „Futtern wie 
auf der Arche“
anschließend ge-
mütlicher Abend mit 
Live Musik

Pastorin Denner ist zu erreichen unter: Ev.-Luth. Pfarramt See-
bergen, Tel.: 036256 / 21605 oder
unter pfarramt@kgv-seebergen.de

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.
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Schüler und Bewohner schneiden gemeinsam die geschenkten 
Erdbeeren

AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Sommerfest
Beim Sommerfest der AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ 
gab es für jeden etwas zu erleben oder auszuprobieren. Wir hat-
ten in diesem Jahr kein Unterhaltungsprogramm im herkömm-
lichen Sinne, sondern verschiedene Stationen, an denen man 
sich betätigen konnte oder etwas zu sehen war. Als wichtigstes 
Highlight sollen hier unsere 9 Zwergseidenhühner genannt wer-
den, die pünktlich zum Sommerfest eingezogen sind. Das Ge-
hege und der Stall sind so positioniert, dass alle Bewohner das 
Federvieh beobachten können. Dank viel ehrenamtlichem Enga-
gement, ist die Anschaffung und Pflege der Tiere möglich. Wei-
terhin konnte der Generationengarten besucht und das Fahrrad 
ausprobiert werden. Es gab einige „Spaßspiele“ bei denen sich 
Bewohner, Mitarbeiter und Kinder vergnügen konnten. Ob „Büch-
sen-weg-pusten“, im großen Ocean angeln, mit Fliegenklatschen 
große „Fliegen“ vertreiben und „Wett-Aufwickeln“ - jedes Spiel für 
sich war ein großer Spaß. Unser Förderverein unterstützte uns 
tatkräftig und baute vor dem Haus einen Stand mit einem Glücks-
rad und vielen Kostbarkeiten auf. Die frische Erdbeermarmelade 
unserer Bewohner konnte gegen eine kleine Spende erworben 
werden. Es war eine schöne Gelegenheit mit unseren Bewoh-
nern und ihren Gästen ins Gespräch zu kommen. Viele Kollegen 
mischten sich unter die Gästeschar, brachten ihre Kinder mit und 
unterstützten die Mitarbeiter im Dienst ehrenamtlich, damit al-
les reibungslos ablief. Der leckere selbstgebackene Kuchen, der 
Eiskaffee, das Eis mit Früchten und die Erdbeerbowle waren ein 
Gedicht und konnten bei angenehmen Temperaturen im Freien 
genossen werden. Der anschließende Grillabend wurde von un-
serem Küchenteam aufwendig ausgestaltet, sodass das gesam-
te Fest durch diesen Schmaus abgerundet wurde. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen Helfern und Unterstützern!!

Im Garten der AWO Seniorenresidenz gab es beim Sommerfest 
für jeden etwas zu erleben

Vandalismus auf dem Friedhof
Zwischen Freitagabend, dem 28.06.19 und Sonntagmorgen, 
dem 30.06.19 wurde das Grab unseres lieben Erhards geschän-
det. Ein Vogelpärchen aus Bronzeguss hat seinen Grabstein ge-
ziert, es war am Grabstein befestigt. Ein Symbol für seine große 
Leidenschaft für die Vogelwelt, liebevoll von uns ausgewählt für 
seine letzte Ruhestätte. Uns fehlen die Worte, für eine solche Tat. 
Was für „Menschen?“ leben unter uns, die so etwas tun? Wir sind 
unendlich traurig, fassungslos und sprachlos.
Heidi Rosenthal und Familie

 

Was ist denn bei den Sonnenschein-Kindern 
los?

Die Feuerwehr in neuem Glanz

Ein großes Dankeschön möchten wir den Eltern aussprechen, 
die am 17.05. und 19.05.19 ihre Arbeitskraft und vor allem Zeit 
geopfert haben, um unsere Feuerwehr in neuer Farbenpracht er-
strahlen zu lassen. Nach Bangen um die Wetterlage, konnte am 
Freitag das Holz abgeschliffen und schließlich doch gestrichen 
werden.
Ebenso bedanken wir uns bei unserem Förderverein „Apfelstäd-
ter Sonnenkinder e. V.“, der die Kosten für die Farbe übernahm. 
Die knallrote Feuerwehr wurde am darauffolgenden Montag von 
den Kindern erstürmt und alle freuten sich über so eine schöne 
leuchtende Feuerwehr.
Franziska Wiegandt

Frühlingsfest im Kindergarten
Unser diesjähriges Frühlingsfest am 25.05.19 stand unter dem 
Motto „Gut behütet“. Viele Eltern und Kinder hatten sich mit 
den verschiedensten Hüten bekleidet. Die Bastelstraße bot den 
Kindern die Möglichkeit, einen individuellen Hut zu basteln, der 
dann prämiert wurde. Das Programm der Kinder sorgte für Be-
geisterung bei allen Besuchern. Familie Pfannschmidt und Fami-
lie Sommer brachten ihre Pferde mit, auf denen die Kinder die 
Möglichkeit hatten zu reiten. Vielen Dank an beide Familien für 
die Unterstützung. Auch Clown Bernd war bei uns und model-
lierte verschiedenste Luftballons. Herr Reuter sorgte mit seiner 
Anlage für musikalische Unterhaltung und unterstützte die Be-
gleitung zum Kinderprogramm. Wir möchten uns bei allen Eltern 
bedanken, die uns bei dem Frühlingsfest unterstützt haben sowie 
unserem Förderverein, dem Elternbeitrat, Edeka Lienert, Familie 
Fritsche vom Bürgerhaus und REWE Logistik. Für alle Besucher 
war es ein gelungener Nachmittag.
Eileen Wagner

Schülerfreiwilligentag
Die Schüler der sechsten Klasse des „von Bülow Gymnasiums“ 
besuchten uns zum diesjährigen bundesweiten Schülerfreiwilli-
gentag. Der ganze Tag drehte sich um das Thema Erdbeeren. 
Wir verarbeiteten die gesponserten Erdbeeren vom Obsthof 
Bosse zu Erdbeertorte für den Nachmittag und pflückten die rei-
fen Früchte im Garten. Einige Bewohner malten mit den Schülern 
Erdbeermotive oder spielten „Mensch-ärgere-Dich-nicht“. Ande-
re übten einen Rollstuhl zu schieben, um einen kleinen Spazier-
gang im Garten zu unterstützen. Beide Generationen hatten viel 
Freude an diesem Vormittag.



Nr. 8/201915

Aus Vereinen und Verbänden

10. Nachtlauf und 17. Jedermannlauf  
in Apfelstädt
In der Nacht vom 6. zum 7. Juni hat der Schützenverein Apfel-
städt unseren Jubiläums-10-Stunden-Nachtlauf durchgeführt. 
Um 22.00 Uhr starteten 38 Teilnehmer -Rekord-.
Gegen Mitternacht mussten wir wegen starken Sturmes und 
Regens unser Org-Zelt abbauen.
Die Läufer ließen sich davon nicht beindrucken und konnten im 
2.Teil der Nacht die dann perfekten äußeren Bedingungen für 
wiederum sehr gute Resultate nutzen:

2-er Team: Katrin und Jan Hegner, Drei Gleichen, 73,5 km
Frauen: 1. Claudia von Bronk, Langenhagen, 85,75 km

2. Nicole Wysocki, 66,5 km
3. Aenne Kalinke, Erfurt, 45,5 km

Männer: 1. Steffen Menz, Weimar, 99,75 km
2. Sven-Eric Hägar, Erfurt, 80,5 km
3. Gerd Jezewski, Apfelstädt, 75,25 km.

Am 31. August laden wir zur 17. Auflage des Jedermannlaufes 
ein.
Seit dem letzten Jahr geht es entlang der Apfelstädt nach Wan-
dersleben und zurück, sehr angenehm zu laufen, landschaftlich 
sehr schön, fast ohne Asphaltstrecken.
Als Neuerung bieten wir diese Strecke auch für Wanderer und 
Walker an.
Alle Infos und Anmeldungen finden Sie unter 
www.apfelstaedter-jedermannlauf.de oder Tel. 81294.
Dr. Jörn Trautmann

Das Jubiläum - 70 Jahre SV Eintracht
Manchmal gilt es, die Jubiläen besonders zu feiern. Dieses Ziel 
setzte sich die Eintracht und wusste die Festivitäten nach Apfel-
städter Art gewohnt zu nutzen. Die Verbindung zwischen Traditi-
on und Moderne verkörperte auf dem Gala-Abend am Samstag 
Franz Anschütz aus Meißen. Der nunmehr 82-Jährige trat schon 
1951 der Eintracht - nur ein Jahr nach der Gründung - bei und 
gibt sich immer wieder die Ehre. Wir alle sind stolz, dass sich 
Leute aus dieser Zeit noch an die Anfänge und den Werdegang 
erinnern und dem Verein treu geblieben sind.
Im Zeichen der Tradition trafen sich über die drei Tage aber auch 
Jung und Alt. Neben bewährten Vergleichen sorgte die erstmalige 
Auflage des Fußballturniers der Legenden - die unter anderem 
mit dem langjährigen Trainer Ralf Schulze (jetzt in Markranstädt 
wohnhaft) und dem extra aus Stettin angereisten Andreas Mey 
antrat - für positive Resonanz. Die hervorragende Rückmeldung 
samt der vielen Anfragen führte zur schnellen Erkenntnis, dass 
eine ähnliche Form in den nächsten Jahren ausgetragen werden 
sollte - Spaß und Sport inklusive.
Aber auch in den anderen Disziplinen, vom Ballsport über die 
sehr gut aufgestellten Kegler bis zu den Kinderläufen, zeigte sich 

Der Einzug der Hühner im Garten der Seniorenresidenz  
Apfelstädt

Unser Haustechniker dreht mit dem Bewohner eine Runde in 
der nahen Umgebung

AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt

Kirschenfahrt
Unsere traditionelle Kirschenfahrt führte uns in diesem Jahr nach 
Dachwig in die Kirschplantage vom Obsthof Bosse. Wir dürfen 
dort seit Jahren mit unseren Bewohnern für unsere Einrichtung 
Kirschen pflücken, sodass sich alle einmal richtig an Kirschen 
sattessen können. Bei dieser Gelegenheit ist schon die Busfahrt 
ein Erlebnis und der Eisbecher nach der Ernte ein dringendes 
Muss. Die Sommerhitze ist dabei schnell vergessen und alle er-
zählen gern von diesem Tag.

Die „Erntetruppe“ der AWO Seniorenresidenz in der  
Kirschplantage

AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ Apfelstädt
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Sportfest - Ergebnisse
Fußballergebnisse

AH Apfelstädt Wandersleben 4:3
Dreier Turnier
Legenden B-Junioren/Trainer 1:2
B-Junioren/Trainer Apfelstädt II 1:1
Apfelstädt II Legenden 3:2
F-Junioren
JFC Nesse-Apfelstädt Drei Gleichen 1:5
D-Junioren
JFC I JFC II 2:2
Herren
Apfelstädt Drei Gleichen 5:3

Kegelergebnisse
Apfelstädt Lauscha (2. Bundesliga) 2523:2573

Tandem Mix
Koch/Trinks 243 Bischoff/Bischoff 237
Bischoff/Bischoff 237 Koppenhagen/Reißland 232
Beck/Beck 231 Beck/Kaas 231
Möller/Jäscher 231

Sektionsmeisterschaften
Männer: Frauen:
1. R. Margraf 467 1. M. Bischoff 409
2. R. Schulze 464 2. K. Baumann 405
3. S. Beck 452 3. A. Rosenthal 359

Tischtennis Jugend: Volleyball:
1. Bischoff ASV Erfurt I
2. Söllner Ingersleben

Sülzenbrücken
Wandersleben
ASV Erfurt II

Schießen
Männer:
T. Koch 58
M. Kaiser 57
A. Mey 57 n.S.

Frauen:
L. Fritsche 56
N. Rather 56 n.S.
A. Richter 53

Kinder:
L. Hommann
P. Rosenthal
L. Baumann

einmal mehr, dass der Sport in Apfelstädt lebt. Es gilt nun, den 
Spagat auch in den kommenden Jahren beizubehalten.
Zumal die Vergangenheit und Zukunft in jedem Haushalt gepflegt 
werden kann. Alle, die sich bisher noch kein Jubiläumsheft „70 
Jahre Eintracht Apfelstädt“ oder eine Jubiläumstasse sichern 
konnten, haben die Möglichkeit, dies im Bürgermeisteramt Apfel-
städt während der Sprechzeiten nachzuholen.
Unabhängig davon bedankt sich der SV Eintracht auf diesem 
Wege bei allen Sponsoren und Helfern, die zum Gelingen des 
Jubiläumssportfests beigetragen haben. Weiterhin freuen wir 
uns über die finanzielle Unterstützung durch die Gemeinde Ap-
felstädt und das Landratsamt Gotha.
Mögen wir auch 2020 zusammen feiern.
Thomas Rudolph
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bis zum S 51 sowie einige Trabant-Varianten erinnerten an die 
Fahrzeugtechnik des letzten Jahrhunderts. Der Clou des ganzen 
war ein Stahlhirsch mit Außenbordmotor (Klappfahrrad mit Motor 
auf dem Gepäckträger) dessen Rahmen durch eingeschweißte 
Ringschlüssel verstärkt war. Zur Freude der Anwesenden star-
tete das originelle Vehikel zu einer kleinen Rundfahrt. Die IFA 
Bande machte schon mit ihren Weihnachtsmann- und Osterha-
senfahrten durch Erfurt in den Medien von sich reden. Ihr wart 
eine tolle Bereicherung unseres Sportfestes und ich wünsche 
den Schraubern viel Spaß beim Erhalt von historischen Fahrzeu-
gen. Bei Interesse am Mitschrauben, Kontakt beim Ortschafts-
bürgermeister erfragen.
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Leichtathletik, Kinderlauf
Jungen
1. S. Reich
2. L. Beck
3. J. Kurtze

Mädchen
M. Strassburg
V. Kotte
E. Birtler

Kl1/2:
Jungen
K. Rabe
J. Roth
N. Wittstock

Mädchen
M. Kaufmann,
G. Seyring
E. Sendler

Kl. 3/4
Jungen:
J. Heinze
K. Menzel
J. Zeyßig

Mädchen:
C. Rabe
F. Witter
M. Seyring

Oldtimerschau zum Sportfest
Als besonderes Highlight zum 
Jubiläumssportfest fand sich am 
Sonntagnachmittag die Erfurter 
IFA Bande mit einer Fahrzeug-
ausstellung auf dem Schulhof 
ein. Von den 35 Mitgliedern des 
Vereines hatten sich 22 unter der 
Führung von Matze (Vorsitzen-
der) mit 5 Trabbis, 15 Mopeds 
und einer Vielzahl von Fahrrä-
dern auf den Weg nach Apfel-
städt gemacht. Die Fahrzeuge 
waren teils im Neuzustand aber 
auch mit Gebrauchsspuren, an 
denen man das Alter erahnte. 
Vom Simson-Fahrrad aus der 
Vorkriegsproduktion über KR 50 

Spielansetzungen

Fußball - Punktspiele der Männermannschaften des SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Testspiele Saison 2019/2020

Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft

Do. 18.07.2019 19.00 Uhr Trainingsauftakt auf dem Sportplatz

So. 21.07.2019 14.00 Uhr Lok Arnstadt : Eintracht Apfelstädt

Do. 25.07.2019 19.00 Uhr Gehren : Eintracht Apfelstädt

So. 28.07.2019 14.00 Uhr Eintracht Apfelstädt : Grafinau-Angstedt

Fr. 09.08.2019 19.00 Uhr Kerspleben : Eintracht Apfelstädt

So. 11.08.2019 14.00 Uhr TSV Sundhausen : Eintracht Apfelstädt

Mi. 21.08.2019 19.00 Uhr Eintracht Apfelstädt : Arnstadt II

23.-25.08.2019 Saisoneröffnung

Aktuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Apfelstädt auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.com oder 
im Schaukasten (Hauptstraße 34).
SV Eintracht Apfelstädt e.V.
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Mit vielen bunten Kostümen konnten die Gäste verzaubert wer-
den. An dieser Stelle möchte ich Frau Birkemeyer, Frau Kendzia 
und Herrn Heddergott großen Dank für ihr Engagement ausspre-
chen. Vielen Dank an alle Akteure und deren Eltern, ohne die so 
eine Öffentlichkeitsarbeit nicht stattfinden kann. Ebenso danken 
wir im Namen der Kinder den Veranstaltern des Straßenfestes für 
die erfrischenden Köstlichkeiten und kleinen Aufmerksamkeiten.
Diana Jarmuschek
Kita „Tausendfüßler“

Durch Projekte entdecken wir unsere Welt
Die erste Jahreshälfte stand in unserer „Pittiplatsch-Gruppe“ 
ganz unter dem Motto: Projekte! An den Interessen der Zwei- bis 
Dreijährigen orientiert, wurden insgesamt drei Themengebiete er-
forscht und entdeckt. Begonnen hat alles mit Farben und Formen. 
Die Kinder haben dafür viele Bücher und Spiele von zu Hause 
mitgebracht und auch im Kindergarten haben wir jede Menge 
spannendes Material gefunden. Wir waren erstaunt, welche Far-
ben und Formen in unserem Alltag vorkommen und wie wir sie 
benutzen können. Selbst beim „Formenfrühstück“ gab es viel zu 
entdecken. Zum Beispiel standen auf dem Tisch runde Wurst-
scheiben, viereckiges Brot oder dreieckiger Käse. Am Ende der 
Projektzeit haben wir die Eltern zu Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen eingeladen und mit unserem Lied „Grün, grün, grün sind 
alle meine Kleider“ einen schönen Abschluss gestaltet.

Unser nächstes großes Thema waren unsere Füße. Gemeinsam 
haben wir sie genau betrachtet, Zehen gezählt und Fußabdrücke 
gemacht. Sogar einen „Wellnesstag“ gab es, an welchem die Kin-
der ihre Füße eingecremt und mit dem „Igelball“ massiert haben.
Der Juni stand ganz unter dem Motto „Mein Freund und Helfer“. In 
der ersten Woche haben wir die Freiwillige Feuerwehr in Gamstädt 
besucht. Dort durften wir uns anschauen welche Kleidung ein rich-
tiger Feuerwehrmann trägt. Natürlich konnten die Kinder sich auch 
verkleiden und ausprobieren, wie schwer und groß so ein Feuer-
wehrhelm, eine Jacke oder die Stiefel sind. Dann ging es nach 
draußen. Dort hatten die Feuerwehrmänner bereits Schlauch und 
Pumpe bereitgestellt. Jedes Kind konnte sich am „Dosenspritzen“ 
probieren und dank des schönen Wetters war es für den ein oder 
anderen auch eine schöne Abkühlung. Am nächsten Tag waren 
wir erneut im Feuerwehrhaus zu Gast. Diesmal ging es zu den Au-
tos. Die Kinder durften sich hineinsetzen und sogar das Blaulicht 
sowie das Martinshorn selbst einschalten. An den übrigen Tagen 
haben wir im Kindergarten viele Bücher zum Thema angeschaut 
oder vorgelesen und Hörspiele gehört. Dabei waren wir unseren 
Eltern sehr dankbar für die zahlreich mitgegebenen Materialien.

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
von Gamstädt plant keine Sitzung im Lesezeitraum dieser Aus-
gabe. Veränderungen werden an den ortsüblichen Aushängen 
bekannt gegeben.
In seiner ersten Sitzung des Ortschaftsrates wurden folgende 
Termine für 2019 geplant:
•	 09.09.19
•	 21.10.19
•	 04.12.19
Beginn der Sitzungen ist jeweils um 19 Uhr.

gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden auch weiterhin dienstags statt. Die konkreten Zeiten wer-
de ich an dieser Stelle bekannt machen, bitte aber auch um Ver-
ständnis, dass kurzfristige Änderungen nicht ausgeschlossen 
werden können.

30.07. 18:00 - 20:00 Uhr
06.08. 18:00 - 20:00 Uhr
13.08. 18:00 - 20:00 Uhr
20.08. 17:00 - 18:00 Uhr

Unter 036208-70321 erreichen Sie mich auch außerhalb der 
Sprechzeiten.

Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Eine bunte Vogelpracht in Gamstädt

Am 15.06.2019 fand in Gamstädt das traditionelle Straßenfest 
statt. Die Kinder der Kita „Tausendfüßler“ gestalteten ein bun-
tes Programm unter dem Thema „Die Vogelhochzeit“. Zu Rolf 
Zuckowski´s bekannten Melodien wurde gesungen und getanzt. 
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Der Bedarf wäre da. Alle in Gamstädt „auf dem Markt“ befindli-
chen Grundstücke fanden zeitnah einen neuen Besitzer. Junge 
Einwohner sollen in Gamstädt bleiben können und nicht „ge-
zwungen sein“, ihr Heimatdorf mangels Möglichkeiten verlassen 
zu müssen.
Ein weiteres Problem bedarf einer zeitnahen Lösung - nämlich 
die Neubenennung von Straßen, die mehrfach in der Gemeinde 
vorhanden sind. Dabei sind in Gamstädt zwei Straßenumbenen-
nungen erforderlich, nämlich die Thomas-Müntzer-Straße und 
die Gartenstraße.
In Bürgerversammlungen werde ich gemeinsam mit dem Ort-
schaftsrat Vorschläge unterbreiten und Vorschläge der Einwoh-
ner diskutieren. Die Einwohner sind aufgerufen, Vorschläge zu 
unterbreiten. Dabei sollen die Aufwendungen im Rahmen der 
Umbenennungen für den Bürger so gering wie möglich sein.
Sollten Sie konkrete Vorschläge haben, dann wenden Sie sich an 
mich oder ein Mitglied des Ortschaftsrates.
Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz

Veranstaltungen

Veranstaltungen
Die konkreten Planungen der Nutzer der Sporthalle in den Som-
merferien sind nicht bekannt.

02.- 04.08. Feuerwehrfest des Feuerwehrvereins Gamstädt e.V.
15.- 18.08. Trainingslager der Jugendfeuerwehr in Vorberei-

tung der Deutschen Meisterschaft in Xanten

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
wird in Abhängigkeit der anfallenden Themen angesetzt. Ort und 
Tagesordnung werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich 
bekannt gemacht.
gez. Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Ortschaftsrates 
Ingersleben am 28.06.2019
Die Mitglieder des Ortschaftsrates der Ortschaft Ingersleben ha-
ben in ihrer Sitzung am 28.06.2019 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 19-0068
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Ingersleben am 10.05.2019
Der Ortschaftsrat Ingersleben stimmt in seiner Sitzung am 
28.06.2019 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 10.05.2019 zu.
Beschluss Nr. 19-0067
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Neubau Win-
tergarten
Der Ortschaftsrat Ingersleben beschließt in seiner Sitzung am 
28.06.2019 die Zustimmung zum Bauantrag Neubau Wintergar-
ten (Gemarkung Ingersleben Flur 1 Flurstück 155/2) zu erteilen.
Beschluss Nr. 19-0071
Stellungnahme der Gemeinde zur Bauvoranfrage Überbau-
ung der Grundstücksfläche einschließlich Hof
Der Ortschaftsrat Ingersleben beschließt in seiner Sitzung am 
28.06.2019 die Zustimmung zur Bauvoranfrage Überbauung der 

In der zweiten Woche drehte sich alles um den Krankenwagen. 
Wir haben Kuscheltiere und auch uns selbst verarztet und da-
mit so manche Mutti beim Abholen ganz schön erschreckt. Das 
Highlight war aber der Besuch des Rettungswagens. Auch in die-
sem durften sich die Kinder umschauen und sich hineinsetzen. 
Martinshorn und Blaulicht standen bei den Kindern jedoch genau 
wie in der Woche zuvor an erster Stelle.

„Tatütata die Polizei ist da!“ war das Motto unserer dritten und 
letzten Woche. Dabei ging es vor allem um den Straßenverkehr, 
aber natürlich auch um jede Menge Spaß. Polizeihüte und Warn-
westen waren in unserem Gruppenraum überall verteilt. Wir ha-
ben geübt wie man eine Straße überquert und auch was die Far-
ben rot und grün bedeuten. Am Mittwoch bekamen wir Besuch 
von Herrn Wende, welcher uns viele spannende Dinge erzählt 
und gezeigt hat. Das Polizeiauto war natürlich am interessantes-
ten und auch hier durfte das Blaulicht nicht fehlen.

Sowohl Kinder als auch Erzieher können auf viele schöne und 
spannende Wochen zurückschauen. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei den Vertretern: der Freiwilligen Feuerwehr Gamstädt 
Bernd Rösner und Chris Hoppe, Rettungsassistent Martin Syn-
old und Polizeihauptmeister Thomas Wende bedanken, die den 
Kindern mit ihren Einsatzfahrzeugen ein paar unvergessliche 
Momente beschert haben. Wir möchten aber auch unseren El-
tern für die Unterstützung und das gute Zusammenarbeiten wäh-
rend der gesamten Projektzeit danken.
Die Kinder und Erzieher der „Pittiplatsch-Gruppe“
Lisa Thormeyer

Der Ortschaftsrat informiert:
Am 24.06.19 hat der neugewählte Ortschaftsrat seine Arbeit auf-
genommen. In seiner ersten Sitzung wurden alle Ortschaftsrats-
mitglieder zur ordnungsgemäßen Durchführung des Ehrenamtes 
verpflichtet. Als stellvertretender Ortschaftsbürgermeister wurde 
Sebastian Schlottermüller einstimmig gewählt.
Neben organisatorischen Dingen wurden konkrete Ziele besprochen.
Als ein Hauptziel kam dabei die Schaffung von Baumöglichkeiten 
im Ort zur Sprache. Hier wurde auch darauf hingewiesen, dass 
in Gamstädt energischer nach Möglichkeiten zur Schaffung/Er-
schließung von Bauplätzen gesucht werden muss.
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Die Tagesordnung sah neben den gewohnten Regularien auch 
bereits zwei Beschlussvorlagen vor, über welche die neuen Ort-
schaftsräte zu entscheiden hatten. Während einem Bauantrag für 
einen Wintergarten zugestimmt wurde, konnte eine Voranfrage 
für ein Bauprojekt keine Mehrheit finden und wurde abgelehnt.
Die erste Sitzung dauerte sodann auch fast drei Stunden. Wäh-
rend die Ortschaftsräte für einige Herausforderungen - hier zum 
Beispiel die Sauberkeit in der Ortschaft - Lösungsansätze de-
battierten, ist der derzeitige Wasserstand der Apfelstädt für den 
Fischbestand ein ernsthaftes Problem. Für Hochwasser kann 
man eine Wasserwehr gründen - beim derzeitigen Niedrigwasser 
bleibt nur das Hoffen auf baldigen Regen.
In diesem Sinne, Ihr Marco Fohmann

Sauberkeit ist eine Zier…
Liebe Ingerslebenerinnen und Ingerslebener,
Ökologie und Umweltschutz gewinnen zunehmend an Bedeutung 
für den Einzelnen und die Gemeinschaft. Auch wenn das Verschnei-
den der Hecken in der Brutzeit der Vögel (01.03. - 30.09.) unterblei-
ben soll (§ 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz), darf 
die Grenzbepflanzung der Grundstücke nicht zum Verkehrshinder-
nis werden und sollte insbesondere dort zurückgeschnitten werden, 
wo es die Sicht einschränkt oder Fußgänger zum Ausweichen auf 
die Straße zwingt. Diese Ausnahmetatbestände sind in Satz 2 der 
oben genannten Rechtsnorm klar definiert.
Sollten aus Sicht der Verwaltung einzelne Hecken so weit von 
Privatgrundstücken hinausragen, dass sie zur Gefährdung des 
Verkehrsraumes werden, muss hier von Amts wegen gehandelt 
werden - die entstehenden Kosten werden dann auf den Eigen-
tümer umgelegt.
Darüber hinaus möchte ich Ihnen meine Sorge und mein Un-
verständnis darüber mitteilen, dass es inzwischen auch in In-
gersleben vermehrt zu Verunreinigungen kommt. Es ist schlicht 
nicht nachvollziehbar, dass Einwohnerinnen und Einwohner ihre 
Grünabfälle teils mitten im Dorf entsorgen. Insbesondere hin-
sichtlich des im vergangenen Amtsblatt veröffentlichten Preises 
von nur 1 ct pro Liter Grünabfall ist dies nicht nachvollziehbar.
Ich kann Ihnen versichern, dass ich mich mit Nachdruck für die 
Verfolgung solch egoistischer Handlungen einsetzen werde.
Unser Dorf soll sauber bleiben - bitte helfen Sie mit.
Ich danke Ihnen für Ihr Engagement.
Ihr Marco Fohmann

Niedlich - ein Waschbär…
Was so putzig wirkt, kann schnell zur Plage werden. In den ver-
gangenen Wochen erreichten mich mehrfach „Notrufe“ besorg-
ter Bürgerinnen und Bürgern, welche auf ihren Grundstücken 
Waschbären antrafen.
Eine Nachfrage bei der Unteren Jagdbehörde unseres Land-
kreises ergab jedoch, dass das Eindringen von Waschbären in 
befriedete Grundstücke oder Gebäude grundsätzlich Angelegen-
heit des Eigentümers bzw. Nutznießers ist. Eine Verpflichtung 
seitens der Jäger der umliegenden Gemeinschaftsjagdbezirke 
zur Beseitigung von Waschbären in befriedeten Bezirken besteht 
nicht. Darüber hinaus ist die Jagdausübung in befriedeten Bezir-
ken durch das Thüringer Jagdgesetz verboten.
Was tun?
Um Sie nunmehr mit dem Problem nicht gänzlich allein zu las-
sen, möchte ich Ihnen in Auswertung der Kleinen Anfragen 2644, 
2645 und 2788 an die Landesregierung (6. Wahlperiode) sowie 
der entsprechenden Antworten des Thüringer Ministeriums für 
Umwelt, Energie und Naturschutz kurz zusammenfassen:
- Der Waschbär ist im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 1143/2014 

seit dem 14. Juli 2016 als unionsweit invasive Art gelistet und 
darf nach Artikel 7 dieser Verordnung nach dem Fangen nicht 
wieder ausgesetzt werden. Es drohen hier Geldbußen bis 
zu 50.000 € (§ 69 Abs. 6 Bundesnaturschutzgesetz)

- Nach den Vorgaben des § 6 Thüringer Jagdgesetz können 
Eigentümer oder Nutznießer von befriedeten Bezirken unter 
Beachtung des Tierschutzgesetzes Haarraubwild (unter an-
derem Waschbären) fangen, töten und sich aneignen. Eines 
Jagdscheines bedarf es dazu nicht.

- Fanggeräte, die sich für den Lebendfang von Waschbären 
eignen, können bei Jagdausrüstern erworben werden. Einige 
unserer gemeindeansässigen Jäger nutzen ebenfalls ent-
sprechendes Fanggerät.

Grundstücksfläche einschließlich Hof (Gemarkung Ingersleben 
Flur 2 Flurstück 331) zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Dieser Beschluss wurde abgelehnt.
gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Ortschaftsrates  .............7
anwesend  ..................................................................................6
stimmberechtigt  .........................................................................6
Zustimmungen  ...........................................................................0
Enthaltungen  .............................................................................0
Gegenstimmen  ..........................................................................6

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Persönlich können Sie mich an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat in der Zeit von 17:30 Uhr - 18:30 Uhr im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ (jetzt Kindergarten) im 1. OG antreffen. Ergänzend dazu 
stehe ich Ihnen vor jeder Ortschaftsratssitzung von 17:30 Uhr - 
19:00 Uhr für Anliegen zur Verfügung. Die Termine sind rechtzei-
tig im Aushang veröffentlicht.
Sollten Sie kurzfristiger Gesprächsbedarf mit mir haben, kön-
nen Sie mich gern über 0151 11 34 48 17 erreichen. Sollte ich 
ausnahmsweise einmal nicht erreichbar sein, können Sie unter 
Angabe Ihres Anliegens bei Frau Julia Kinne, Gemeinde Nesse-
Apfelstädt unter 03 62 02 - 84 02 1 einen individuellen Termin mit 
mir vereinbaren.
Marco Fohmann
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ingerslebener Ortschaftsrat nimmt seine 
Arbeit auf!

Am 28.06. tagte der neue Ortschaftsrat Ingersleben in konstitu-
ierender Sitzung. Nachdem einige Mandatsträger nachrückten, 
wurden die neuen Ortschaftsräte vom Ortschaftsbürgermeister 
vereidigt.
Im Ortschaftsrat vertreten nun Ihre Interessen:
Sebastian Axthelm
Susanne Gebhard
David John
Wolfgang Kühnhold
Arndt Liehr
Konrad Zitzmann

Der Ortschaftsbürgermeister ist Kraft Gesetzes ebenfalls Mit-
glied des Ortschaftsrates.
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Wir wünschen Dir, lieber Detlef, noch viel Kraft für Aktivitäten, 
Gesundheit und Lebensfreude.
Ganz herzlich von allen Kindern und unserem Team
Angela Hönicke

Abschied von der „Apro“…
Viele Jahre profitierten unsere Kinder im Kindergarten von der 
ortsansässigen Essensküche.
Ein kurzer Lieferweg, Erfüllung von Sonderwünschen, persönli-
cher Kontakt zu den Angestellten und natürlich zu Herrn G. Tau-
benrauch trugen zu einer guten Zusammenarbeit bei.
Wir wünschen Herrn Taubenrauch einen wohlverdienten Ruhe-
stand, sowie auch allen Angestellten Gesundheit und Wohler-
gehen!
Die Kinder und Mitarbeiter vom Kindergarten „Otto Kein“

Angela Hönicke
Leiterin

Aus Vereinen und Verbänden

Der 26. Mühlentag
Wer am Pfingstmontag den 10.06.2019 gegen Mittag aus Neu-
dietendorf nach Ingersleben kam, erkannte bereits am Ingers-
lebener Wehr, dass es auch in diesem Jahr wieder viele Besu-
cher zum 26. Mühlentag in die Zitzmannmühle nach Ingersleben 
zog. Auch aus Ingersleben selbst kommend staute sich der 
Verkehr und die parkenden Autos bis weit in den Ort hinein. Ob 
die schlechte Wetterprognose für eine Konzentration auf die Mit-
tagszeit sorgte, oder - wie teilweise zu hören war - inzwischen 
Mühlentouristen bzw. -enthusiasten, welche zum Mühlentag 
gleich mehrere Mühlen besichtigen, ein Grund für die hohen Be-
sucherzahlen waren, konnte bis zum Schluss nicht zweifelsfrei 
beantwortet werden.
Auf dem Mühlengelände selbst wurde man sowohl von einem 
Leierkasten als auch von wohl duftenden Bratereien der Flei-
scherei Zitzmann empfangen. Sicher wunderte sich der eine 
oder andere Besucher über die Namensgleichheit. Es besteht 
hier tatsächlich ein Zusammenhang: Der Großvater der jetzigen 
Mühlenbetreiber und der Urahne der aus Erfurt stammenden 
Fleischerei waren Brüder.
Auch in diesem Jahr wurde das Rahmenprogramm durch unse-
ren Heimatverein abgerundet, welcher sein Programm aus volks-

- Ganze Körper oder Teile von Wildtieren (wie z. B. Waschbä-
ren), bei denen kein Verdacht besteht, dass sie mit einer auf 
Mensch oder Tier übertragbaren Krankheit infiziert sind, un-
terfallen nicht dem Tierische Nebenprodukte-Beseitigungs-
recht und können grundsätzlich in der Natur verbleiben, so-
fern sie sich der Jagdausübungsberechtigte nicht aneignet. 
Sofern es nicht an Ort und Stelle bleiben kann, ist der Tierka-
daver in der Regel als Abfall nach dem Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallrecht zu entsorgen.

- Wenn dagegen ein Verdacht einer auf Mensch oder Tier 
übertragbaren Krankheit besteht (z. B. Staupe), ist das Wild-
tier als solches beseitigungspflichtig nach dem Tierische Ne-
benprodukte-Beseitigungsrecht. Beseitigungspflichtiger ist in 
diesem Fall der Zweckverband Tierkörperbeseitigung Thürin-
gen, der zur Erfüllung seiner Pflicht die SecAnim GmbH in 
Elxleben beauftragt hat.

- Die Landesregierung empfiehlt, Speisereste und Futtermittel 
für Waschbären unzugänglich aufzubewahren. Sämtliche Tier-
fütterungen sind nur unter Beobachtung zu betreiben. Nicht 
aufgenommene Futtermittel sind wieder einzusammeln.

Darüber hinaus sind:

- Müll und Abfälle unzugänglich aufzubewahren,
- Müll- und Biotonnen mit starken Spanngummis zu sichern 

und mindestens einen halben Meter entfernt vom Zaun oder 
einer Mauer (Auf- und Einstiegshilfen!) aufzustellen,

- Gelbe Säcke erst morgens herauszustellen oder in ver-
schließbaren Boxen aufzubewahren,

- keine Speisereste (Fleisch, Fisch, Milchprodukte, Brot, Obst 
etc.) auf den Komposthaufen zu werfen,

- keine Nahrungsmittelreste in offen zugänglichen Abfallkör-
ben in Parks etc. zu hinterlassen,

- reifes Obst und Beeren zu ernten und Fallobst aufzusam-
meln,

- Haustiere nicht draußen zu füttern oder die Futterreste 
abends ins Haus zu räumen.

Bäume und Sträucher, die an oder über das Dach reichen, soll-
ten großzügig eingekürzt werden, Einstiege in das Dach oder 
den Schornstein sollten konsequent und mit soliden Baumate-
rialien verschlossen werden, beispielsweise indem ein starkes 
Metallgitter auf dem Schornstein angebracht wird. Ein schwer zu 
sicherndes Haus kann man mit einer Elektrozaunanlage ausstat-
ten. Nachts sollten die Katzenklappen verschlossen werden.
Rein informativ möchte ich an dieser Stelle darauf hinweisen, 
dass Waschbären Wildtiere sind und gefährlich sein können.

 

Ihr Marco Fohmann

Unseren Kindern und uns Erzieherinnen
war es auch in diesem Jahr ein Bedürfnis, Detlef Stender zu sei-
nem Geburtstag zu gratulieren, auch wenn er nun nicht mehr 
unser Ortschaftsbürgermeister ist.
In all den Jahren seiner Tätigkeit hat er sich zum Wohle unserer 
Kinder eingesetzt und Verständnis für unsere Probleme gezeigt.
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden jeden zweiten Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Bürgertreff “Zum Backhaus” statt.

Termine im Lesezeitraum sind der 23.07., der 06.08. und der 20.08.

Sie können mich aber unter
Tel.: 036208 / 77510
auch außerhalb der Sprechzeiten erreichen.

Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ortschronist gesucht!

tümlichen Tänzen und Liedern mit Bezug auf das Mühlenfest 
auswählte. Sowohl durch den obligatorischen `Einmarsch des 
Müllers`, bei welchem das gesamte Festzelt in `Das Wandern 
ist des Müllers Lust´ einstimmte, als auch durch den Verkauf von 
rund 45 Kuchen, trug er zum Gelingen des Festes bei.
Die Mühle selbst bot ihr Hauptprodukt an und unsere Bäckerei 
Meyer zeigte, was sie daraus zu machen im Stande ist. Wer zum 
frischen Mühlenbrot eine frisch geräucherte Forelle wollte, fand 
auch hier den entsprechenden Anbieter - den Anglerverein aus 
Neudietendorf.
Ich möchte an dieser Stelle jedoch nicht den Eindruck erwecken, 
dass es beim Mühlentag nur ums Essen geht! Selbstverständlich 
wurden wie bewährt halbstündliche Führungen durch die Mühle 
angeboten, welche - wie nicht anders zu erwarten - sehr hohen 
Zuspruch fanden. Die Kennzeichen der geparkten Autos und ei-
nige Dialekte ließen vermuten, dass manche Besucher eine wei-
tere Anreise auf sich nahmen.
Ein wie stets gelungener Auftritt unserer Schalmeien Big Band 
sowie die historische Rahmengestaltung unseres Heimatvereins 
zeigten uns einerseits, wie gut Wirtschaft, Vereine und Dorfge-
meinschaft zusammen agieren; andererseits wie lebenswert In-
gersleben ist und welchen Mehrwert unsere Ortschaft für unsere 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt erbringt.
Die letzte, noch arbeitende Mühle an der Apfelstädt selbst hat 
ebenfalls eine lange Tradition. Ursprünglich von Johann Chris-
toph Janson im Jahre 1848 als Öl- und Graupenmühle erbaut, 
wechselte sie bereits 1898 in den Besitz der Familie Zitzmann 
und befindet sich somit seit über 120 Jahren in deren Besitz.
Mir als neuem Ortschaftsbürgermeister bleibt nur, der Mühle In-
gersleben, den Vereinen, freiwilligen Helfern und Unternehmen, 
welche diesen schönen Mühlentag organisierten und durchführ-
ten, zu danken und uns gemeinsam noch viele schöne Mühlen-
feste zu wünschen.
Marco Fohmann

Ortschaft Kleinrettbach

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Für den Lesezeitraum des Amtsblattes sind keine Sitzungen des 
Ortschaftsrates geplant. Die nächste turnusmäßige Ortschafts-
ratssitzung findet am 28.08.2019 um 19:00 Uhr im Bürgertreff 
statt.
gez.
Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister



Nr. 8/201923

Ortschaft Kornhochheim

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzungen
Die nächsten Sitzungen des Ortschaftsrates Kornhochheim fin-
den jeweils Mittwoch um 19 Uhr, am:

4. September 2019
6. November 2019

im Feuerwehrgerätehaus, OT Kornhochheim, Dorfplatz 21, 
99192 Nesse-Apfelstädt statt. Zu diesen öffentlichen Sitzungen 
sind alle interessierten Bewohner*innen und Gäste recht herzlich 
eingeladen.
gez.
Hendrik Knop

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechstunde / Erreichbarkeit
Gerne lade ich Sie zu meinen Sprechstunden im Vorfeld der je-
weiligen Ortschaftsräte in der Zeit von 18 bis 19 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus, OT Kornhochheim, Dorfplatz 21, 99192 Nesse-
Apfelstädt zu folgenden Terminen in diesem Jahr ein:

4. September 2019
6. November 2019

Wer hat Lust, die aktuellen Ereignisse im Ortsteil zu dokumen-
tieren? Sind Ereignisse, wie das Nebenstehende nicht 70 Jahre 
danach spannend zu lesen? Wäre es nicht schön, wenn nach-
folgende Generationen auch einmal etwas über die kleinen Hö-
hepunkte in unserem Ort nachlesen könnten? Interesse? Bitte 
rufen oder sprechen Sie mich an!
Thomas Euchler
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Vereinsfest in Kleinrettbach
Am 29. Juni trafen sich die Familien des Feuerwehrvereins auf dem 
Sportplatz in Kleinrettbach, um ihr erstes Vereinsfest zu feiern.
Bei bestem Wetter mit Temperaturen um 30 Grad Celsius wurden 
jede Menge sportliche Aktivitäten und Spiele durchgeführt. An-
gefangen mit Volleyball, Badminton über Fußball bis hin zu Ski-
laufen gab es für jedes Alter die passende Beschäftigung. Für die 
Kinder unserer Vereinsmitglieder gab es sogar eine Hüpfburg.
Die Einsatzabteilung der Löschgruppe Kleinrettbach sorgte für 
die entsprechende Abkühlung und befüllte das Planschbecken 
mit Wasser. Außerdem ließen sich die Mitglieder unserer Wett-
kampfgruppe (die leider in den letzten Jahren nicht mehr so aktiv 
war) nicht lange bitten, als der Bottich und die Wettkampfbahn für 
den Löschangriff aufgebaut wurde. Schließlich gab es sogar zwei 
Mannschaften bestehend aus erfahrenen Wettkämpfern sowie 
kompletten Neulingen, die sich mal in dieser Disziplin des Feuer-
wehrsports versuchen wollten. Die beiden Teams traten gegenei-
nander an und lieferten sich tatsächlich ein spannendes Duell. In 
jedem Fall gibt es noch einige unentdeckte Talente und vielleicht 
findet sich ja bis zum Kreisausscheid Ende August noch eine 
Mannschaft zusammen.
Neben den vielfältigen sportlichen Disziplinen verbrachten wir ei-
nen gemütlichen Tag und suchten uns ein schattiges Plätzchen, 
wo es neben Kaffee und Kuchen auch reichlich gekühlte Geträn-
ke gab. Gegen Abend gab es dann verschiedene Leckereien 
vom Grill.
Musikalisch wurde der Tag durch einen kleinen Live-Auftritt von 
zwei Vereinsmitgliedern abgerundet.
Vielen Dank an Herrn und Frau Wagner dafür, dass sie uns wie-
der mit elektrischem Strom versorgt haben. Schließlich möchten 
wir uns bei allen Helfern, Bäckerinnen, Bratern und Handwer-
kern, die noch das eine oder andere Sportgerät gebaut haben, 
bedanken! Es war ein toller Tag mit euch. Das motiviert uns, an 
solchen Veranstaltungen festzuhalten!
Feuerwehrverein Kleinrettbach e.V.
Der Vorstand
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schaft stattfinden soll und schlugen hierfür das REWE Logistik-
zentrum vor.
Sein Ende fand der konstituierende Ortschaftsrat mit Informatio-
nen, Terminen und Anfragen der über 30 Gäste an die gewählten 
Mitglieder, in welchen es unter anderem um die Herausforde-
rungen im Zusammenhang mit der Ansiedlung der chinesischen 
Batteriefabrik im benachbarten Arnstadt oder die Auswirkungen 
der Dürre auf die Gemeinde ging.
Der nächste Kornhochheimer Ortschaftsrat findet am Mittwoch, 
dem 4. September 2019 um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
statt und wird sich schwerpunktmäßig mit der Vorbereitung der 
Zukunftswerkstatt beschäftigen. Alle Interessenten sind zu die-
ser öffentlichen Sitzung erneut eingeladen!
Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Der neue Ortschaftsrat von Kornhochheim mit Ortschaftsbür-
germeister und dem Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Ap-
felstädt: Antje Linnert (SPD), Thomas Weidemüller (FW), Jörg 
Wittchow (FW), Stephen Krumrey (CDU), Andreas Schill (FW), 
Dr. Thomas Sauer (CDU), Hendrik Knop (CDU) und Christian 
Jacob (CDU) v.l.n.r.; Foto: Riccardo Zacharias

Vereidigung des Kornhochheimer Ortschaftsbürgermeisters 
Hendrik Knop durch Christian Jacob dem Bürgermeister der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt; Foto: Riccardo Zacharias

Verpflichtung der Kornhochheimer Ortschaftsratsmitglieder 
durch den Ortschaftsbürgermeister Hendrik Knop;  
Foto: Riccardo Zacharias

Darüber hinaus können Sie mit mir gern auch einen individuellen 
Termin vereinbaren.
Sie erreichen mich:

- schriftlich über einen Briefkasten am Feuerwehrgerätehaus 
Kornhochheim

- Telefonisch / via SMS, WhatsApp & Telegram: +49 (176) 
11091976

- per Fax: +49 (36202) 799029
- via eM@il: kontakt@hendrikknop.de
- über Facebook: https://www.facebook.com/hendrik.knop
- über Instagram: https://www.instagram.com/hendrikknop
- über Twitter: https://twitter.com/knophendrik
Weiterhin lade ich Sie dazu ein, die Kornhochheimer Seite auf 
Facebook unter https://www.facebook.com/Kornhochheim zu be-
suchen.
Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Zukunftswerkstatt Kornhochheim
Am Mittwoch, dem 18. September 2019 findet um 19 Uhr die 
„Zukunftswerkstatt Kornhochheim“ statt. Im Rahmen dieses Tref-
fens sind alle Einwohner*innen der Ortschaft dazu eingeladen, 
ihre Ideen und Wünsche für Kornhochheim miteinander zu ent-
wickeln.
Nähere Informationen und die Einladung hierfür folgen.
Hendrik Knop
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Erster Rat seit 1974:

Thomas Weidemüller zum Vize von Kornhochheim 
gewählt

Mit dem Ortschaftsrat fand am Mittwoch, dem 3. Juli 2019 um 19 
Uhr die erste eigenständige Sitzung eines Gremiums in Korn-
hochheim seit 45 Jahren statt. Entsprechend groß war das In-
teresse an der Konstituierung, in welcher Thomas Weidemüller 
mehrheitlich zum stellvertretenden Ortschaftsbürgermeister ge-
wählt wurde.
Zuvor wurde der mit großer Mehrheit gewählte Ortschaftsbürger-
meister Hendrik Knop (CDU) vom Bürgermeister der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt, Christian Jacob (CDU), in sein Amt vereidigt. 
Anschließend verpflichteten sich die gewählten Ortschaftsrats-
mitglieder Stephen Krumrey (CDU), Antje Linnert (SPD), Dr. Tho-
mas Sauer (CDU), Andreas Schill (FW), Thomas Weidemüller 
(FW) und Jörg Wittchow (FW) im Feuerwehgerätehaus des Orts-
teils zu ihrem Amt.
Verbunden mit einem Ausflug in die Geschichte Kornhochheims 
bedankte sich Hendrik Knop bei den Personen, welche sich im 
Rahmen des Bürgerentscheids von 2014 für die Eigenständigkeit 
der Ortschaft mit der Vertretung in eigenen Gremien eingesetzt 
haben und auch bei denen, die sich im Rahmen ihres Amtes 
für die Belange Kornhochheimes engagiert haben. Beispielhaft 
wurden hier Werner Holbein, Siegfried Weidemüller, Axel Sobi-
ray, Ralf Boddenberg, Dr. Arno Knoch, Jürgen Matz, Christian 
Jünemann, Michael Göring sowie Christian Jacob als Bürger-
meister der Landgemeinde und Andreas Schreeg als bisheriger 
gemeinsamer Ortschaftsbürgermeister von Neudietendorf und 
Kornhochheim genannt.
Nach einem kurzen Referat über die Rechte und Möglichkeiten, 
die den gewählten Vertretern der Ortschaft zur Verfügung ste-
hen, ging es an die Planung der bevorstehenden Aufgaben. Um 
herauszufinden, welche dies sind, ist eine „Zukunftswerkstatt“ 
am Mittwoch dem 18. September 2019 um 19 Uhr geplant. Alle 
Einwohner*innen des Ortsteils sollen hier die Möglichkeit haben, 
ihre Ideen und Wünsche für ein gemeinsames Kornhochheim 
einzubringen. Die Ratsmitglieder sowie die Gäste der Sitzung 
waren sich darin einig, dass dieses Treffen innerhalb der Ort-
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von Herrn Schreeg und einem Inklusionsknirps durchgeschnitten 
wurde, gab es Applaus und jede Menge strahlende Gesichter!
Die kleinen Gäste feierten diesen besonderen Moment mit ei-
nem leckeren Eis, die Großen stießen feierlich die Sektgläser 
aneinander.
Jungen und Mädchen, kleinere und größere, gesunde und behin-
derte Kinder stürmten danach alle zusammen gleich los, um das 
Spielgerät gemeinsam zu benutzen, zusammen zu turnen und 
Spaß zusammen zu haben.
Ein besonderer Moment in Neudietendorf:
Ein kleiner Schritt zum Brücke bauen, ein großer Schritt zur In-
klusion.
Wir möchten von Herzen Danke sagen an alle fleißigen Spender, 
ohne die vielen kleinen und großen Beträge wäre dieser Inklusi-
onsspielplatz nie zustande gekommen:
Vielen Dank an die Gemeinde Nesse-Apfelstädt, die uns half, 
unseren Traum wahrzumachen. Insbesondere danken wir dem 
Krügerverein, vertreten durch Frau Ose, der uns mit seinem Na-
men den Weg geebnet hat.
Auch unserem Spielgerätebauer Herrn Heinemann sagen wir 
herzlichen Dank für die Umsetzung unserer Vorstellungen.
Und zum Schluss sagen wir Danke an alle anderen Spender, die 
uns mit ihren Spenden geholfen haben, dass wir die Brücke zur 
Inklusion in unserem Ort bauen konnten!

Veranstaltungen

ACHTUNG!  
TERMIN VORMERKEN!

5. Sommerfest
am Sonnabend,  

dem 7. September 2019
ab 15.00 Uhr

auf dem Dorfplatz in Kornhochheim.

Feuerwehrverein Kornhochheim e.V.

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt, außerhalb dieser Sprechzeiten nach Verein-
barung.
Sie erreichen mich telefonisch unter 036202 / 90309.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Ein kleiner Schritt zum „Brücke bauen“- 
Ein großer Schritt zur Inklusion

Endlich ist es soweit!

Der Spielplatz der „Inklusionsknirpse“ wurde am 2. Juli 2019 of-
fiziell eröffnet.
Ortsschaftsbürgermeister Andreas Schreeg übernahm zusam-
men mit Herrn Trapp von der Gemeinde Nesse-Apfelstädt die 
feierliche Einweihung.
Schon vor dem Termin konnten die Kinder aus der Landgemein-
de das neue Spielgerät auf Herz und Nieren prüfen.
Und alle kleinen und großen Einwohner waren sich einig: Es ist 
richtig toll geworden!
Zur großen Eröffnungsfeier waren viele Kinder und andere Gäste 
gekommen und als um kurz nach halb zehn das Eröffnungsband 



Nr. 8/201926
die Geschichte schon auswendig. Prima! Dann tobten sich alle 
bei Feuer (Birne), Wasser (Erdbeere), Sturm (Kartoffel) und vie-
len anderen Spielen aus.
Da Sandy sich von insgesamt 4 Kindergärten á 14 Kindern nicht 
alle Namen merken kann haben wir Namensschilder gebastelt, 
ausgemalt, einlaminiert, zurechtgeschnitten und dann kam eine 
kleine Klammer dran. Wir malten einen Teil vom Kartoffelbuch 
(die Kartoffelpflanze) aus und die Kinder haben mit Stolz ihren 
Namen drauf geschrieben. Jeder der fertig war mit basteln und 
malen, dem spendierte Sandy ein Wassereis. Sehr erfrischend 
bei dem warmen Wetter.
Die Zeit verging so schnell, aber warum sind wir eigentlich hier? 
Genau! Wegen unseren Kartoffeln. Wir schauten schnell nach 
den Kartoffeln, ja das Kraut sieht man schon, wir nahmen einen 
Zollstock und lasen ab, 4,5 cm hoch und das Unkraut auch fast 
so groß. Das Unkraut haben wir gemeinsam entfernt. Die Son-
nenblumen wurden auch noch gegossen, Radieschen, Möhren, 
Zwiebeln, Petersilie und die Zauberbohnen hatten auch Durst. Im 
zweiten Hochbeet waren die Möhren und der Salat gewachsen. 
Aber wo sind die Radieschen? Schade, nur 3 Stück sind gewach-
sen. Schnell haben wir entschieden, beim nächsten Mal noch 
welche zu sähen, vielleicht klappt es dann! Die Zauberbohnen 
wurden vermessen, sie fangen an, an den Stricken hochzuklet-
tern. Wir suchten uns eine Zauberbohnenpflanze aus, markierten 
sie und der Zollstock sagte uns, dass sie schon 20 cm groß ist.
Es ist 11.30 Uhr, Zeit um uns fertig zu machen und Mittagessen 
zu gehen. Im Arnoldietreff gab es Nudeln mit Tomatensoße und 
als Nachtisch Götterspeise in Rot und Grün. Lecker war es! Nun 
war es an der Zeit „Auf Wiedersehen“ zu sagen, bis zum nächs-
ten Mal am 03.Juli, da will Sandy mit uns Einladungen basteln.
Wir sagen vielen Dank an den Krügerverein Neudietendorf, 
welcher uns dies alles ermöglicht!! Bereits jetzt möchten wir auf 
das Sommerfest hinweisen, welches am 10.08.2019 von 14-18 
Uhr in der Gartenanlage Löwenzahn in Gotha stattfindet. Zu die-
sem Fest werden die Kinder Ihr gelerntes in einem kleinen Pro-
gramm vorstellen. Auch gibt es ganz viele weitere Attraktionen. 
Auch Kaffee und Kuchen warten auf Sie.

Bis bald Roswitha und Tina

Conny Scholz & Anne-Katrin Kahlenberg und die Inklusi-
onsknirpse

Das Kartoffelprojekt 2019  
mit dem Krügerverein geht weiter!
Am 05.06.2019 war es wieder soweit, vier Wochen waren um. 
Wow, ging das schnell! Wo es hin ging das wussten nun schon 
alle, die Freude war groß. Sind die Kartoffeln, die Radieschen, 
die Möhren, der Salat, die Zwiebeln und die Zauberbohnen ge-
wachsen? Ohhh ja das sind sie!
Es war ein schöner Mittwoch, die Sonne lachte mit den Kindern 
schon am Morgen um die Wette. Auf in die Kita, Frühstücken, 
anziehen, Rucksack auf und dann schnell zum Bus. Wir hatten 
sogar einen Gast dabei; Astrid Laufer begleitete uns heute. In 
Gotha angekommen machten wir wieder eine kleine Wanderung 
in die Gartenanlage „Löwenzahn“. Puhh, den langen Weg nach 
oben, geschafft! Alles war vorbereitet, Bänke und Tische standen 
im Schatten, denn es war wirklich sehr warm. Die Kinder hatten 
Hunger und Durst und vor allem wollten sie erstmal Ausruhen 
vom langen Weg.
Nach dem Frühstück ging es los, alle sangen und tanzten zum 
Kartoffellied; VORSICHT Ohrwurm: „Wenn die Kartoffel nicht 
wär, dann wär die Pommesbude leer und der Kartoffelkäfer hät-
te keine Heimat mehr...!“. Die Kinder übten die Geschichte vom 
Kartoffelkönig. Wir sind so stolz auf euch denn fast alle können 
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eröffneten am Sonntag, 16. Juni 2019 das 7. Parkfest des Krü-
gervereins.
Kunsthandwerksstände aus der Region mit Schmuck, Keramik, 
Textilem, Honig und Seife sowie Stände aus sozialen Projek-
ten wie das Christophoruswerk Erfurt, SABIT e.V. Tröchtelborn 
und das Projekt FIT von Mitmenschen e.V. stellten sich und ihre 
Waren vor. Des Weiteren präsentierte das Neudietendorfer von-
Bülow-Gymnasium selbstgetöpferte Tonwaren.
Auch eigenes handwerkliches Geschick und Kreativität konn-
ten beim Porzellanbemalen, beim Herstellen von Seifen und 
Badesalzen sowie beim Formen von Wachsstiften ausprobiert 
werden. Mutige Kinder und Erwachsene wagten sich beim Kis-
tenklettern hoch hinaus, ließen sich schminken oder trainierten 
ihre Lachmuskeln beim Lachyoga. Die Autorinnen und Autoren 
der Literaturwerkstatt trugen ihre neuen Geschichten zum The-
ma „Menschenkinder - die klugen Kleinen!“ einem zahlreichen 
Publikum vor. Die Selbsthilfegruppe Seerose präsentierte ihre 
Broschüre „Starke Frauen“. Der Neudietendorfer Heimat- und 
Kulturverein gab Einblicke in die Filme von Willi Walter und lud 
zum gemeinsamen Schauen und Staunen ein. Süße und deftige 
Köstlichkeiten wurden von unserer Kräutergruppe kredenzt.

Lesung der Literaturwerkstatt

Wir sagen Danke an alle, die uns beim Parkfest unterstützt ha-
ben. Gefördert wurde das Parkfest in diesem Jahr über das Pro-
jekt LandKULTUR des Bundesministeriums für Ernährung und 
Landwirtschaft.

Samt&sonders

Übrigens: „Samt & sonders“, können Sie im Herbst, genauer am 
Sonntag, 10.11.2019 erneut erleben; dann, wenn der Krügerver-
ein von 14 – 18 Uhr zu einem Tanztee in den Saal des BeJM 
(Werkhaus, Drei-Gleichen-Str. 35 a) einlädt. Bereichert wird das 
musikalische Programm dann noch mit der tollen Stimme der 
Sängerin Pamela Schmidt.

Krügerverein Neudietendorf

Aus Vereinen und Verbänden

2. Vorstandstagung  
des Erwachsenenverbandes der  
deutschen Pfadfinder*innen
Die Ausrichtung der 10. Europakonferenz der International Scout 
and Guide Fellowship in Bremen durch den Verband Deut-
scher Altpfadfindergilden e.V. war der Schwerpunkt der zweiten 
Vorstandstagung des Erwachsenenverbandes der deutschen 
Pfadfinder*innen in der niedersächsischen Landeshauptstadt am 
letzten Juniwochenende.
Darüber hinaus waren die Weiterentwicklung des Verbandes, 
das gemeinsame Entwicklungshilfeprojekt „HEK“ am Keniani-
schen Victoriasee oder die Planung des Gildensprechertreffens 
2020 Themen der Altpfadfinder*innen.
In der Ferienwohnung von „Michael & Sabine“ - ein großes Dan-
keschön für den großartigen Service - oder im „Gilde-Biergarten“ 
ANNO 1901 fanden Helmut Reitberger, Hendrik Knop, Hans-
Werner Metzing, Cathrin Rubel-Stange und Angela Dernbach 
die nötige Ruhe, um die Interessen des VDAPG’s weiter zu ent-
wickeln.
Hendrik Knop

7. Parkfest des Krügervereins -  
Ein Rückblick

 The blue hats, Edo und Alison mit Gitarre und Gesang sowie 
Matthes am Schlagzeug

„Samt & sonders“ aus Molsdorf und „The blue hats“ (Die blauen 
Hüte) mit den neunjährigen Nachwuchstalenten aus Erfurt /Edo 
und Alison mit Gitarre/Gesang sowie Matthes am Schlagzeug 
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Veranstaltungen

Erstes gemeinsames  
Sommerfest

Am Samstag, den 10. August 2019 ab 14.00 Uhr laden 
der „Krügerverein“ aus Neudietendorf und der Kleingarten-
verein „Löwenzahn“ e. V. aus Gotha zu ihrem ersten ge-
meinsamen Sommerfest ein.
Der Verein Prof. H. A. Krüger bewirtschaftet seit einem Jahr 
mit Langzeitarbeitslosen Gärten im Rahmen von Beschäf-
tigungsprojekten, um diesen den Wiedereinstieg auf den 
Arbeitsmarkt zu erleichtern.
Moderiert wird das Fest von Jens Haentzschel, Regisseur 
und Moderator des Ratgebermagazins „MDR Garten“. Er 
stellt Ihnen die Gartenprojekte des Krügervereins gemein-
sam mit Sonja Kölzsch und Sandy Synold vor.
Spielen und Lachen ist an diesem Samstagnachmittag an-
gesagt.
Die Kleinen können auf der Hüpfburg toben, sich schmin-
ken lassen oder der Geschichtenerzählerin lauschen.
Kindergärten aus Gotha und Dachwig haben mit Liedern 
und anderen Darbietungen ihren großen Auftritt.
Eine Vielzahl von Bastelständen lädt zum kreativen Tun ein: 
beim Fertigen von Insektenhotels, Lesezeichen und Papie-
rüberraschungen können Sie und Ihre Kinder sich aus-
probieren. Wer weiß noch wie Kartoffeldruck funktioniert? 
Beim Sommerfest kann man es wieder erlernen. Im Korb-
flechten und Porzellanmalen kann sich jeder üben.
Ein Imker erklärt den Kleinen und Großen wie Honig ent-
steht, wie fleißig die Bienen sein müssen, um ein Glas Ho-
nig zu füllen.
Live Musik sorgt für Stimmung auf dem Sommerfest. Es 
darf auch mitgesungen und getanzt werden.
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. Kaffee und Kuchen, 
Grillspezialitäten aus Thüringen stillen den Hunger, Säfte 
aus Gierstädt sowie Bier, Brause und Bowle löschen den 
Durst.
Das Festgelände in der Kleingartenanlage „Löwenzahn“ 
in Gotha West, befindet sich auf der Wiese am Osttor der 
Kleingartenanlage. Diese erreichen Sie über die Herrmann-
Haack-Straße in Gotha. Parken ist unterhalb der Anlage 
möglich.
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen sind unter www.
kruegerverein.de zu finden.


